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Deutſches Reich.
Halle a. S., 8. September.

Der Liberalismus und die Fleiſchnot.
Einen draſtiſchen Beweis dafür, daß die deutſche

liverale Preſſe den ganzen Fleiſchnotrummel bewußt zu
politiſchen Hetzzwecken gegen die Landwirtſchaft ausbeutet,
liefert ihr Verhalten gegenüber den gleichartigen Zuſtänden
in Oeſterreich-Ungarn. Viel länger ſchon als in Deutſch
land iſt die liberale Preſſe Oeſterreichs und Ungarns mit
„Fleiſchnotartikeln“ gefüllt. Als in der deutſchen liberalen
Preſſe nur ganz vereinzelt erſt kurze Notizen über Teuerung
im deutſchen Fleiſchmarkt hier und da auftauchten, wim-
melte es in der öſterreichiſchen und ungariſchen Preſſe längſt
ſchon von Leitartikeln über „Viehnot“ und „Fleiſch-
teuerung“ in jenen Ländern. Und noch heute kommen auf
jeden deutſchen „Fleiſchnotartikel“ deren zwei in der
liberalen Preſſe unſeres Nachbarreiches. Nun weiß jeder
Zeitungsleſer, wie eingehend die deutſche liberale Preſſe
ſonſt über jeden nur halbwegs beträchtlichen politiſchen Vor-
gang gerade aus Oeſterreich- Ungarn berichtet. Alles, was
die Wiener oder Peſter Zeitungen und Politiker Wichtiges
oder weniger Wichtiges ſonſt ſagen und ſchreiben, all das
wird ſchnell herübertelegraphiert und uns in den Berliner
liberalen Zeitungen dann aufgetiſcht und von der liberalen
Provinzpreſſe nachgebetet. Nur über die drüben ſeit
Monaten faſt heftiger noch als bei uns debattierte „Vieh-
und Fleiſchnot“ wußten die deutſchen liberalen Zeitungen,
wußten die durch eigene Korreſpondenten bediente „Voſſiſche
Zeitung“, „Berliner Tageblatt“ uſw. uns bisher nicht ein
Wort zu ſagen. Und wenn das eine Nachläſſigkeit wäre:
bekommen denn die Redakteure dieſer Berliner Blätter
nicht täglich die großen Wiener und Peſter Zeitungen ſelber
„in die Hand Leſen ſie da nicht täglich ſelber die langen Not
ſchreiartikel ihrer öſterreichiſchen und ungariſchen Kollegen?

Der Vorgang lehrt, daß die Berliner liberalen
Zeitungen die Tatſache gleichartiger Vorgänge in Oeſter-
reich Ungarn ihrem deutſchen Lefepublikum abſichtlich ver-
ſchweigen. Und warum? Nun, ſehr einfach: Die ganze
politiſche Hetze gegen die deutſche Landwirtſchaft würde ja
unmöglich, wenn man den liberalen Leſern hier ſagen
würde: So, ganz genau ſo wie bei uns, liegt der Vieh- und
Fleiſchmarkt auch im Auslande! Und wenn man dem hinzu-
ſetzen müßte: „Die öſterreichiſche und ungariſche Preſſe gibt
der forcierten Ausfuhr von Vieh und Fleiſch aus Oeſterreich
und Ungarn nach Deutſchland die Hauptſchuld an der
großen Fleiſchnot drüben“, dann würden allerdings die
Berliner Leſer ſelber hell auflachen, wenn ſie gleich dahinter
in einem Artikel über die deutſche „Fleiſchnot“ in derſelben
Zeitung leſen würden: Die „Sperrung der Grenzen“ in
Deutſchland verurſacht hier die große Not.

Jn tatſächlicher Beziehung liegen die Verhältniſſe
hüben und drüben völlig gleichartig. Bei uns, wie in
Oeſterreich-Ungarn, wie in ganz Mitteleuropa überhaupt,
mußte die vorjährige Futter- und Kartoffel-Mißernte ein
Steigen der Fettviehpreiſe, insbeſondere der Schweine-
preiſe, nach ſich ziehen. Hier wie dort aber blieb dieſe
Steigerung bei den Handelsabſchlüſſen zwiſchen Land-
wirten und Händlern in mäßigen Grenzen. Und hier wie
dort veranſtalteten dann die Händler, die ſich die kommende
Produktion durch feſte Abſchlüſſe im voraus geſichert hatten,
einen „Corner“ und ſetzten durch entſprechende Regulierung
des Antriebes an den Märkten die Wiederverkaufspreiſe
an die Schlächter ſprungweiſe in die Höhe. Und hier wie
dort endlich nutzten die Schlächter ihrerſeits den ganzen
Rummel bis aufs äußerſte aus, um dem Konſumenten-
publikum die Kleinhandelspreiſe bis in die Puppen zu
ſchneppern. So entſtand aus einer volkswirtſchaftlich not
wendigen, durch Mißernte bedingten Preisſteigerung von
10 bis 15 Proz. beim Produzenten, erſt eine 20- bis 25pro-
zentige Steigerung beim Zwiſchenhändler und dann eine
30- bis 50prozentige Steigerung im Fleiſcherladen.

Jn Wien hat man kurzen Prozeß gemacht. Der Staat
und die Stadt begründeten gemeinſchaftlich eine Groß-
ſchlächterei, in deren Statuten der direkte Einkauf des
Schlachtviehs von den Landwirten und die direkte Aus-
pfundung des Fleiſches an die Konſumenten vorgeſchrieben
iſt. Die Verkaufsſtände ſind nun eröffnet und das Er
gebnis iſt, daß die Detailpreiſe um 20 und 30 Pfennige pro
Pfund billiger geſtellt werden können, wie beim Fleiſcher,
daß das Publikum die Verkaufsſtände der Großſchlächterei
umlagert und daß die Fleiſcher ihre Läden ſchließen müſſen.

Man leſe nur die Aufſätze der „Neuen Freien Preſſe“
und des „Neuen Wiener Journals“ vom 26. Auguſt, denen
ſich Dutzende gleichartiger anreihen ließen.

Dieſe Wiener Zeitungsſtimmen ſollten auch den
deutſchen Fleiſchern zur Lehre dienen. Am 6. September
iſt in Berlin eine große Agitationsverſammlung deutſcher
Fleiſcher zuſammengetreten und hat nach maßloſen Be
ſchimpfungen des Landwirtſchaftsminiſters und der deut

Sachkenntnis eine lärmende und bombaſtiſche Kundgebung
auf Oeffnung der Grenzen losgelaſſen.

Wir können dem noch vorhandenen beſonnenen Teil des
deutſchen Fleiſcherhandwerks nur raten, nicht mehr länger
ſtill beiſeite zu ſtehen, den Schreinern in ihrem Gewerbe die

politiſche Führung nicht länger zu laſſen. Auch die
preußiſche Regierung wird ſich das blöde, wüſte Geſchrei
ſchließlich nicht immerfort gefallen laſſen können und ebenſo
muß bei den politiſchen Führern und Vertretern der Land-
wirtſchaft der Geduldsfaden ſchließlich reißen. Alſo möge
das Fleiſchergewerk noch in letzter Stunde aus der Geſchichte
des Wiener Gewerkes lernen!
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Deutſch-Oſtafrika. Nach einem Telegramm des Gou-
verneurs Grafen Götzen vom 5. d. Mts. ſind die Städte
Kilwa und Mohorro nicht mehr bedroht, aber im Hinter-
land beider Bezirke ſind Akidas des Gouvernements von
Eingeborenen verjagt worden. Am Rufidji-Fluß aufwärts
haben ſich die Unruhen bis zwei Tagemärſche ſüdlich von
Kiloſſa ausgebreitet. Das Detachement Fonck iſt daher aus
dem Bezirk Dar-es-Salaam, wo alles ruhig iſt, nach Moro-
goro dirigiert worden. Aus anderen Bezirken liegen beun-
ruhigende Meldungen nicht vor. Ein Telegramm des
Gouverneurs vom 6. d. Mts. meldet ausführlich, daß Be
zirksamtmann Ewerbeck und alle Europäer des Lindi-
bezirkes mit Ausnahme einer vermißten Miſſionsſchweſter
ſich in Lindi befinden. Beim Ueberfall der Miſſions-

und Bruder Cyprian verwundet worden. Bei der Jfakara-
fähre zwiſchen Kiloſſa und Mahenge ſind verſchiedene Jnder-
Niederlaſſungen zerſtört und mehrere Araber und Küſten-
leute ermordet worden. Eine bei Kiloſſa plündernde ſtarke
Räuberbande iſt durch eine Abteilung der Schutztruppe unter
Aſſiſtenzarzt Brünn zerſprengt worden. Kiloſſa ſelbſt iſt
jetzt durch ein Detachement der Schutztruppe unter Ober-
leutnant Schultz geſichert.

Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt: Jn Anbetracht viel-
fach verbreiteter unrichtiger Nachrichten über die Kompe-
tenz- uſw. Angelegenheiten der für Oſtafrika beſtimmten
Marineſtreitkräfte ſei nachſtehend auf die betreffende Aller-
höchſte Kabinettsordre hingewieſen. Dieſelbe lautet:

„Es ſind als überetatsmäßige Beſatzungsteile der See-
ſtreitträfte der oſt afrikaniſchen Station hinauszuſenden: ein
Detachement Marine-Jnfanterie von 150 Mann mit Chargen
und vier Maſchinengewehren mit doppelten Bedienungsmann-
ſchaften der Matroſendiviſionen. Jhre Verteilung regelt der
älteſte Seeoffizier der oſtafrikaniſchen Station.“

Demnach hat weder eine Mobilmachung der Marine-
feldkompagnie ſtattgefunden, noch gilt ſie als im Kriegs-
zuſtand befindlich. Auch S. M. S. „Buſſard“ befindet
ſich nicht im Kriegszuſtande, ebenſowenig die andern nach
dem Aufſtandsgebiet beorderten Schiffe. Jnfolgedeſſen ſind
auch Kriegsgebührniſſe für die Beteiligten nicht zuſtändig,
wie auch die Portovergünſtigungen der Feldpoſt nicht ein-
getreten ſind.

Bei Schluß der Redaktion läuft noch folgende Mel-
dung ein:

Dar-es-Salaam, 7. Sept. Sergeant Thiede
von Liwale, der zum Entſatz von Songea mit 12 ſchwarzen
Soldaten ausgeſandt worden war, iſt mit ſeinem ſchwarzen
Feldwebel im Kampfe gegen die Aufſtändiſchen am
26. Auguſt gefallen. Die übrigen 11 Soldaten erreichten
Songea in guter Ordnung. Der Telegraph Kilwa-Lindi iſt
zerſtört.

Südweſtafrika. Telegramm aus Windhuk: Am
3. September auf Patrouille bei Gurumanas gefallen:
Sanitätsſergeant Max Müller, geboren 12. 6. 80 zu
Bräunsdorf, früher im königlich ſächſiſchen 6. Jnfanterie-
Regiment Nr. 105, Bruſtſchuß; verwundet Reiter Friedrich
Schäfer, geboren 30. 4. 80 zu Althof-Ragnit, früher im
Feldartillerie- Regiment Nr. 37; ſchwer, Schuß linkes Knie.

Das Kaiſerpaar in Homburg.
Homburg v. d. H., 7. September.

Die Stadt hat reichen Flaggen- und Guirlandenſchmuck
angelegt, bis in die Nebenſtraßen ſind alle Häuſer durch-
gehend dekoriert. Am Bahnhofe und in der Luiſenſtraße
bis zum königlichen Schloß ſind ſchöne Ehrenpforten er-
richtet. Das Kurhaus iſt beſonders reich geziert. Die Ein-
wohnerſchaft und die überaus zahlreichen Fremden ſammeln
ſich in der Luiſenſtraße. Am Bahnhofe nimmt die Ehren-

kompagnie vom Füſilier- Regiment von Gersdorff (Kur-
heſſiſches) Nr. 80 Aufſtellung.

Vormittags 8 Uhr 45 Min. traf Prinz Adalbert von Preußen
ein, ferner Prinz Harald von Dänemark und Prinz Andreas von
Griechenland. Um 9 Uhr 35 Min. kamen im Sonderzuge an der
Kronprinz und die Kronprinzeſſin, ſowie Prinz Eitel-Friedrich,
eiwas ſpäter im Automobil Prinz Heinrich von Preußen.

Um 10 Uhr 30 Min. traf der kaiſerliche Sonderzug mit
Jhren Majeſtäten unter dem Geläute ſämtlicher Glocken der
Stadt ein.

Auf dem Bahnhof waren anweſend der Kronprinz und dieſchen Landwirtſchaft und mit einer durch nichts getrübten 1 Kronprinzeſſin, ſowie die bereits hier eingetröffenen kaiſerlichen

Prinzen und Fürſtlichkeiten, darunter auch der Kronprinz von
Griechenland. Ferner waren auf dem Bahnhofe anweſend die Um-
gebung, die Herren des Hauptquartiers, der kommandierende
General des 18. Armeekorps und die geſamte Generalität. Der
Kaiſer ſchritt die Front der Ehkenkompagnie ab, die dann vorbei-
marſchierte. Hierauf fand großer militäriſcher Empfang ſtatt.
Unter jubelnden Zurufen des überaus zahlreichen Publikums fuhren
die Majeſtäten zum königlichen Schloſſe, eskortiert von einer
Schwadron des baheriſchen 1. Ulanen Regiments Kaiſer
Wilhelm II. Die kronprinzlichen Herrſchaften und die übrigen
Fürſtlichkeiten folgten. Auf dem inneren Schloßhofe erwies eine
Kompagnie des Jnfanterie- Regiments Kaiſer Wilhelm (Nr. 116)
die Honneurs. Jm königlichen Schloſſe folgte ſodann der große
Empfang für die Spitzen der Zivilbehörden der Provinz. Das
Wetter iſt gut.

Seine Majeſtät der Kaiſer fuhr heute nachmittag um
114 Uhr im Automobil nach der Saalburg über die neue
Altſtadtüberbrückung, welche ſodann dem öffentlichen Ver-
kehr übergeben wurde. Die Kaiſerin war mit dem Prinzen
Eitel Friedrich in einer Equipagen vorausgefahren. Dem
Kaiſer folgten in einer Reihe von Automobilen die an-
weſenden Fürſtlichkeiten und das Gefolge.

Die Majeſtäten, der Kronprinz und die Kronprinzeſſin, die
Prinzen Eitel Friedrich, Adalbert, Prinz Heinrich, der Kronprinz
von Griechenland, Prinz Friedrich Karl von Heſſen, Prinz Heinrich
Borwin von Mecklenburg- Schwerin verweilten auf der Saalburg
bis 4 Uhr nachmittags. Der Kaiſer ließ ſich verſchiedene
Donatoren vorſtellen ſo Mr. Roß-Winans aus Baltimore, den
Stifter der Porta Siniſtra, Dr. v. Henrichs, den Stifter der Porta
Praetoria; Kommerzienrat Aſchrott, den Stifter der Porta Dextra,
Kommerzienrat Albert aus Wiesbaden, den Stifter des
Mithraeums; ferner den großbritanniſchen Konſul Nießen aus
Köln, den Stifter einer Sammlung römiſcher Glasgefäße; Profeſſor
Petters aus Heidelberg, der einen Band der Reichs-Limesſchriften
für das Saalburg-Muſeum und Direktor Blümlein, welcher ſein
Buch „Der Kampf um die Saalburg“ überreichte. Geheimer Bau
rat Profeſſor Jacobi und Konſul Nießen erhielten den Kronen-
Orden zweiter Klaſſe.

Prinz Leopold von Bayern iſt heute nachmittag
hier eingetroffen. Ebenſo Prinz Arthur von Groß
britannien und Jrland.

Heute abend fand bei den Majeſtäten eine Tafel ſtatt,
zu der die hier anweſenden Fürſtlichkeiten, die Umgebungen
und Geſolge, der kommandierende General, Generalleutnant
v. Eichhorn, der Oberpräſident v. Windheim und der Earl of
Lonsdale geladen waren. Die Majeſtäten ſaßen einander
gegenüber.

Rechts vom Kaiſer ſaßen zunächſt die Krönprinzeſſin von
Griechenbland, der Großfürſt Georg Michaelowitſch von Rußland,
Prinz Andreas von Griechenland, links die Großfürſtin Georg
Michaelowitſch, der Kronprinz und Prinz Heinrich. Rechts von der
Kaiſerin ſaßen der Kronprinz von Griechenland, die Kronprinzeſſin,
Prinz Harald von Dänemark, Prinz Eitel Friedrich, links Prinz
Arthur von Großbritannien, Prinzeſſin Andreas von Griechenland,
Prinz Leopold von Bayern und Prinz Adalbert.

Der Kaiſer hat den Prinzen Harald von Dänemark
à la suite des Ulanen- Regiments Nr. 6 geſtellt, deſſen Chef der
König von Dänemark iſt.

Todesfall. Der „Täglichen Rundſchau“ zufolge iſt der
Militärſchriftſteller Generalleutnant von Boguslawski am Donners-
tag geſtorben.

Aus Thorn. Wie die Thorner Preſſe meldet, fällt nach
einer Mitteilung des Kriegsminiſteriums auf Befehl des Kaiſers die
große Feſtungskriegsübung bei Thorn aus.

Bei der Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Thorn-
Kulm-Brieſen ſind bis jetzt gezählt worden für Reichsbank-
direktor Ortel Kandidat aller Deutſchen) 8115 Stimmen, für
Redakteur Breiski (Pole) 8375 Stimmen und für Svemski (Soz.)
654 Stimmen. Die Ergebniſſe von 85 Landbezirken ſtehen noch
aus.

Die vier engliſchen Torpedobootszerſtörer, welche in
an zig zurückgeblieben waren, ſind am 7. cr. vormittags in
ee gegangen.
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Der Aufruhr in Tokio.
Der aufſtändiſche Pöbel brannte am 5. er., wie uns jetzt

ausführlich gemeldet wird, nachdem das Gebäude des „Kokumin“
geſtürmt war, das Dienſtgebäude des Miniſters des Jnnern,
das zwiſchen dem AdelsKlub und dem Jmperial-Hotel gegen-
über dem Hibiya-Park, dem Zentrum der aufſtändiſchen Be-
wegung, ſtand nieder. Bedrohliche Kundgebungen fanden
während des ganzen Tages in der Nachbarſchaft der Dienſt
wohnungen des Miniſterpräſidenten Grafen Katſurg und des
Delegierten zur Friedenskonferenz Barons Komura ſtaktt;
es gelang aber der Polizei zu verhindern daß den Be-
wohnern der Häuſer oder dieſen ſelbſt Schaden zugefügt wurde.
Am Abend war die Lage noch bedrohlicher. Lärmende Volks-
mengen füllten die Straßen an, und es wurde befürchtet, daß
während der Dunkelheit viel Schaden an Eigentum angerichtet
werden würde. Die geſamten Reſervemannſchaften der Polizei
ſind zum Dienſt herangezogen. Die gefährdeten Stellen werden
ſtark bewacht, die Straßen in der Umgebung des Bureaus
des „Kokumin“ ſind geſperrt. Zweihundert Schutzleute bilden

einen Kordon um das Bureau. Eine andere Nachricht beſagt:
Die Volksmenge, welche am 5. er. abends das Bureau des
Regierungsblattes „Kokumin“ angegriffen und beſchädigt hat,
begab ſich ſpäter nach der Amtswohnung des Miniſters des
Jnnern, Joſhikawa, überwältigte die das Gebäude be-
wachende Polizeimannſchaft und brannte es nieder. Die
Menge drohte auch die Amtswohnungen der anderen Miniſter



in Brand zu ſtecken, wurde jedoch von der Polizei verhindert,
weiteren Schaden anzurichten.

Ein Volkshaufe brannte am 6. er. zehn chriſtliche Kirchen
und eine einer Miſſionsgeſellſchaft gehörige Schule nieder.
Acht Perſonen wurden verletzt. Auch wurden zwei größere
Polizeiſtationen und etwa 15 kleine Polizeikioske zerſtört.

Nähere Meldungen laſſen ſich wie folgt aus
Soweit bekannt geworden iſt, wurden bei den Angriffen auf das

Haus des Miniſters des Jnnern eine Perſon getötet und 14 tödlich
verwundet. Einer der Aufrührer ſagte, man habe das Haus nieder
gebrannt, um die Aufmerkſamkeit des Kaiſers darauf zu lenken, daß das

Volk mit den Friedensbedingungen unzufrieden ſei man wünſche, daß
er ſich weigere, den Friedensvertrag zu ratifizieren.

Ein Telegramm vom 5. er., 9 Uhr abends, meldet:
Die Stadt befindet ſich noch im Aufruhr. Der Pöbel griff elf

abgeſondert liegende Polizeiſtationen an und zerſtörte ſie. Lärmende
Scharen füllen die Hauptſtraßen, der Straßenbahnverkehr iſt eingeſtellt
worden.

Weitere Drahtmeldungen ſagen
Tokio, 6. Sept., 7 Uhr morgens. Nach Mitternacht iſt

ein erneuter Angriff auf das Bureau des „Kokumin“ gemacht worden.
Die Polizei trieb die Menge auseinander. Während der Nacht ſind
Abteilungen der Nationalarmee einberuſen worden.

3 Uhr nachmittags: Seit geſtern mittag ſind etwa 200
Perſonen verhaftet worden, von welchen ein Teil heute vormittag
wieder freigelaſſen wurde, da man befürchtete, daß Verſuche zu ihrer
Befreiung unternommen werden würden.

Tokio, 6. Sept. Die auswärtigen Geſandtſchaften
werden durch Militär bewacht.

Tokio, 6. Sept., abends 9 Uhr. Durch kaiſerliche
Verordnung wird der Belagerungszuſtand in Tokio erklärt.
Die Ruheſtörungen haben wieder begonnen.

Ausland.
Frankreich.

Rouvier und Dr. Roſen.
Miniſterpräſident Rouvier hat geſtern nachmittag den Geh.

Legationsrat Dr. Roſen empfangen.

Schweden und Norwegen.
Die Delegierten in Karlſtad.

Die ſchwediſchen und norwegiſchen Delegierten zur Verhandlung
über die Unionsauflöſung hielten am 7. d. Mts. eine Vormittags- und
eine Nachmittagsſitzung ab. Der Verlauf der Verhandlungen wird
fortdauernd geheimgehalten.

Die Nachmittagsſitzung dauerde bis 6 Uhr. Damit den Delegierten
Gelegenheit gegeben werde, mit den Regierungen ihrer Länder zu ver
handeln, wurde beſchloſſen, die Verhandlungen bis zum 13. d. Mts.
vormittags zu vertagen.

Rußland.
Dankgottesdienſt.

Am 7. er. iſt in Peterhof ein feierlicher Dankgottesdienſt für den
Friedensſchluß abgehalten, zu dem die Hofchargen, die Mitglieder des
Reichsrates, die Miniſter, Senatoren und die höheren Militär und
Zivilbehörden befohlen waren.

Afrika.

Frankreich und Marokko.
Die „Agence Havas“ meldet: Ein am 7. er. vormittags im

Miniſterium des Auswärtigen in Paris eingetroffenes Telegramm des
Grafen Taillandier berichtet, daß die marokkaniſche Regierung ſoeben
die franzöſiſchen Forderungen in der Angelegenheit des Algeriers Bu
Mzian vollſtändigt befriedigt hat. Auf Befehl des Sultans hat ſich der
Großvezier Si Feddul Garnit ſelbſt nach der franzöſiſchen Geſandtſchaft
begeben, wo er in Gegenwart des Geſandtſchaftsperſonals des
Bu Mzian und einer Anzahl Mitglieder der europäiſchen Kolonie dem
franzöſiſchen Geſandten die Entſchuldigung der marokkaniſchen Regierung
in folgenden Worten zum Ausdruck brachte „Die ſcherifiſche Regierung
hat mich beauftragt, Jhnen ihre Entſchuldigungen wegen der
Feſtnahme und Einkerkerung des Algeriers Si Bu Mzian el
Miliani, eines franzöſiſchen Untertanen zu überbringen. Der
Maghzen hat den ſchuldigen Kaid abberufen und ich über-
gebe ihnen die vereinbarte Entſchädigungszahlung für den Geſchädigten.
Die ſcherifiſche Regierung wird es ſich zur Pflicht machen, darüber
zu wachen, daß ähnliche Zuwiderhandlungen gegen Verträge und
Gewohnheiten ſich in Zukunft nicht wiederholen.“ Der Großvezier
übergab außerdem dem Geſandten Taillandier ein Schreiben des
ſcherifiſchen Miniſters des Aeußeren, in welchem die Entſchuldigungen
der Regierung ſchriftlich wiederholt und die Abſetzung des
ſchuldigen Kaids beſtätigt wird. Die für Bu Mzian verlangte
Entſchädigungsſumme iſt ſofort bezahlt worden. Taillandier
antwortete dem Großvezier, daß er im Namen der franzöſiſchen Republik
die Entſchuldigungen des Maghzen und die Maßnahmen zur Genug-
tuung annehme, durch welche dieſelben bekräftigt werden. Er nehme
ferner die von der ſcherifiſchen Regierung für die Zukunft gegebenen
Zuſicherungen zur Kenntnis. Die franzöſiſche Regierung hat ſogleich
die Vorbereitungen zur Abfahrt der Schiffe eingeſtellt. Frankreich
erhält auf dieſe Weiſe Genugtuung bezüglich ſämtlicher Punkte und ohne
jeden Vorbehalt.

Aus Nah und Fern.
Die Cholera

Die „Neuen Weſtpreußiſchen Mitteilungen“ melden, daß in
Schillno am ö. er. ein Flößer unter choleraverdächtigen Erſcheinungen
erkrankt und bald darauf geſtorben iſt. Auch ein zweiter Flößer iſt
unter choleraverdächtigen Erſcheinungen erkrankt. Amtlich wird in
Poſen die Erkrankung eines Schifferlehrlings in Birnbaum an
aſiatiſcher Cholera gemeldet.

Jn Marienburg und in den benachbarten Ortſchaften
Altena, Blumſtein, Heubuden, Groß-Montan und
Schadwalde ſind mehrere choleraverdächtige Erkrankungen be
iehungsweiſe Todesfälle vorgekommen. Eine Frau und fünf Männerin eſtorben in drei Fällen iſt bereits amtlich Cholera feſtgeſtellt.

uf einem Kahne auf der Netze bei Nakel iſt ein Kind an
Cholera geſtorben, ein anderes erkrankt. Unter Choleraverdacht ſind
erkrankt: ein Eigentümer bei Schönlanke, zwei Kinder, ein
Weichenſteller und ein Steinſchläger in Gneſen.

Zur Abwehr der Choleraeinſchleppung wurde am 7. er. eine
Kontrollſtation für Oberländer Schiffer bei Entenwärder (Hamburg)
eröffnet. Die Station, die Tag und Nacht geöffnet iſt, iſt mit zwölf
Beamten beſetzt.

Seitens der Stettiner Stadtverwaltung wird bekannt gemacht,
daß im ganzen Gebiete von Stettin, Oder-abwärts und aufwärts, irgend
ein Fall von Cholera Erkrankung nicht vorgekommen ſei. Aus der Mit
teilung, daß eine aus Stettin kommende Schifferfrau in Poſen an Cholera
erkrankt ſei, könnte geſchloſſen werden, daß die Frau in Stettin infiziert
ſei. Dieſer Schluß ſei durchaus unrichtig, da die Waſſerfahrt von
Stettin nach Poſen mindeſtens 10 Tage in Anſpruch nehme, die
Jnkubationsdauer bei aſiatiſcher Cholera aber längſtens 5 Tage währt.
Die Stadtverwaltung habe im Einverſtändnis mit der Regierung alle
Vorſichtsmaßregeln getroffen, um eiwa eingeſchleppte Fälle von Cholera
ſofort zu iſolieren.

Der „Reichsanzeiger“ meldet: Vom 6. bis 7. September ſind im

preußiſchen Staate 15 Erkrankungen und 6 Todesfälle an Cholera neu

gemeldet. Unter den Neuerkrankten befinden ſich ein Fährmann, ein

Flößer und ein Schiffslehrling, ſowie ſieben Arbeiter, die mit ruſſiſchen

Arbeitern engen Verkehr gehabt hatten. Die Geſamtzahlen der Er
krankungen und der Todesfälle betragen bis jetzt 105 bezw. 32. Neue
Stromüberwachungsſtellen ſind errichtet in Pogorzelice, Poſen, Schrimm

und Wronke a. W. Zur Anordnung der für die Bekämpfung der
Cholera erforderlichen Maßnahmen findet täglich mittags im Kultus

miniſterium eine Konſerenz ſtatt. Das Reichsamt des Jnnern ſowie
das Kaiſerliche Geſundheitsamt werden über die in Preußen ergriffenen
Maßregeln ſeitens der preußiſchen Medizinalverwaltung auf dem

Laufenden erhalten r
Die Probefahrt des erſten mit deutſchen Turbinen ausgerüſteten

Schiffes der HamburgAmerikaLinie, des Schnelldampfers „Kaiſer“, nach
Dover, wird ohne Zuziehung von Gäſten im engſten Kreiſe der Reederei
und der beteiligten Techniker ausgeführt werden. Bei der Neuartigkeit
dieſes Schiffsbetriebes und der Wichtigkeit dieſer endgiltigen Probefahrt
konnte dies nicht anders erwartet werden.

König Eduard iſt am 7. er. nachmittags von Marienbad nach
England abgereiſt.

Todesfälle infolge Ertrinkens. Rechtsanwalt Dr. Reinshagen
aus Leipzig und ſeine Gattin ſind in dem Nordſeebad Kampen beim
Baden ertrunken.

Eine große Feuersbrunſt in Finſterwalde hat die große Oel- und
Mahlmühle, ſowie einige Nachbarhäuſer zerſtört. ß

Stiftung. Der Verlagsbuchhändler A. v. Marks in Petersburg
hat 160 000 Mark zur Stiftung eines Altfrauen-Heims in
Stettin geſpendet,

Dritte internationale Gletſcherkonferenz. Jn Maloja ver
ſammelte ſich am 6. er. abends die dritte internationale Gletſcher
konferenz, die von Profeſſor Reid einberufen worden war. Es
waren Vertreter Dänemarks, Deutſchlands, Englands,
Jtaliens, Schwedens, der Schweiz und der Vereinigten Staaten
erſchienen.

Schiffbruch. Aus Bayfield in Viscounſin werden die Details
eines Schiffbruches gemeldet, der ſich am Freitag abend auf dem
Lake Superior zutrug und den Verluſt von 11 Menſchen
leben zur Folge hatte. Der Dampfer „Sevona“, der mit
Erzen beladen war, fuhr während eines Sturmes auf und drohte
auseinanderzubrechen. Der Kapitän des Dampfers wußte, daß
ſeine Boote nicht zur Rettung aller an Bord befindlichen Leute
ausreichten, und er forderte infolgedeſſen Freiwillige auf, mit ihm
an Bord zu bleiben und den anderen, unter denen ſich vier
Frauen befanden, die Boote zu überlaſſen. Jm ganzen waren
drei Boote vorhanden, von denen eines jedoch durch den Sturm
unbrauchbar gemacht worden war. Von den Leuten meldeten ſich
ſechs, darunter der Erſt- und Zweitmatroſe, als Freiwillige. Auch
der Maſchiniſt des Schiffes wollte das Geſchick des Kapitäns teilen.
Dieſer beſtand jedoch darauf, daß der Maſchiniſt den Kutter führe,
der die Frauen an Bord hatte. Der Kutter hatte kaum ſeine
Fahrt begonnen, als die „Sevona“ von den Wogen zerſchlagen
wurde und auseinanderbrach. Der tapfere Kapitän befand ſich
zu der Zeit mit den Freiwilligen im Deckhauſe. Der Kutter ver-
ſuchte, nach St. Jsland zu kommen, wurde jedoch vorbeigetrieben
und konnte ſich nur mühſam über Waſſer halten. Die ganze Nacht
hindurch kämpften die Seeleute mit den Wogen, die das Boot ſtets
parallel zur Küſte trieben. Als der Tag anbrach, war der
Kutter auf die hohe See zurückgetrieben worden. Die Nerven der
Frauen fingen an zu verſagen. Glücklicherweiſe gelang es den
Schiffbrüchigen ſchließlich, die Küſte zu erreichen. Das kleine
Boot, in dem ſich vier Mann befanden, die dem Kapitän und den
Freiwilligen Hilfe bringen wollten, wurde von den Wogen zer-
ſchlagen und ſeine tapferen Jnſaſſen ertranken. Der Kapitän
fand mit ſeinen ſechs Freiwilligfen ebenfalls den Tod, ſodaß genau
die Hälfte der Leute umkam, die die „Sevona“ an Bord gehabt
hatte. Der brave Kapitän war ein Schotte namens Mac Donald.

Sie lernt das Rechnen! Prinzeſſin Luiſe von Koburg hat
ein kleines gerichtliches Abenteuer in Paris zu beſtehen. Sie
mietete ein Automobil für vierzehn Tage, das jedoch am ſechſten
Tage unterwegs zuſammenbrach, ſodaß die Prinzeſſin genötigt
war, ver Droſchke weiterzufahren. Sie weigerte ſich daraufhin,
nicht nur die vierzehntägige Miete zu zahlen, ſondern verlangt
auch ihre Auslagen für die Droſchke zurück und erſchien deshalb
auf Vorladung ſelbſt vor dem Friedensrichter des zweiten
Arrondiſſements, wo ſie ihre Sache ſelbſt mit großer Zungenfertig-
keit plädierte. Das Urteil wurde indeſſen vertagt. Offenbar
rechnet die Prinzeſſin jetzt genauer als früher.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Merſeburg, 7. Sept. (Vom Kloſter. Die

Wahlen zur Prsvinzialſynode.) Die Jntereſſenten,
welche bei der Verſteigerung des Kloſters Gebote abgegeben
hatten, ſind benachrichtigt worden, daß der Zuſchlag Herrn Bau-
unternehmer Graul sen. mit 66 500 Mk. für die ganze Liegen-
ſchaft erteilt worden iſt. Die Wahlen zur Provinzialſynode in
der Provinz Sachſen liegen nun abgeſchloſſen vor. Die 94 Diözeſen
der Provinz haben in 40 Bezirksſynoden 120 Abgeordnete gewählt.
Davon gehören ihrem kirchenpolitiſchen Bekenntnis nach an: 17 der
konfeſſionellen Gruppe, 46 der Evangeliſchen Vereinigung und
57 der Poſitiven Union. Von dieſen 120 Mitgliedern der kom-
menden Synode, die am 10. Oktober in unſerer Stadt eröffnet
wird, ſind 68 Geiſtliche und 52 Nichtgeiſtliche. Unter den Geiſt-
lichen befinden ſich 37 Superintendenten, 2 Konſiſtorialräte und
29 Pfarrer. Zu dieſen 120 gewählten Mitgliedern der Provinzial-
ſynode kommen noch 20 vom König zu ernennende Mitglieder und
ein von der ev. -theol. Fakultät der Univerſität Halle zu wählendes
Mitglied dieſer Fakultät.

Eisleben, 7. September. (Zu den Typhus-
erkrankungen), die in der letzten Zeit hier aufgetreten ſind,
teilt das „Eisl. Tgbl.“ mit, daß zu ernſten Beſorgniſſen durchaus
kein Anlaß vorhanden iſt. An eine Aufhebung des Wieſenmarktes,
von der einige Blätter ſprachen, hat überhaupt noch niemand
gedacht.

Eilenburg, 7. Sept. (Automobilpoſt.) Die Ober
poſtdirektion zu Halle beabſichtigt, auf der Chauſſee Bitter
feld--Düben eine Automobilpoſt einzurichten. Die Botenpoſt
Düben-Schwemſal und die Kariolpoſt Bitterfeld-Pouch-Röſa ſoll
aufgehoben werden. Die neue Poſt ſoll zum 1. Oktober den Dienſt
beginnen.

Kolbitz (Bez. Magdeburg), 7. Sept. (Brand. Am
Sonnabend vormittag brannte hier das Wohnhaus des Bierbrauers
Chriſtian Nielebock vollſtändig nieder.

Staßfurt, 7. Sept. Stadtverordneten
Sitzung.) Die Stadt hatte gegen den preußiſchen Bergfiskus
wegen Erſtattung der vor einigen Jahren zu wenig gezahlten
Steuern im Betrage von etwa 50 000 Mk. geklagt. Der Prozeß
wurde jedoch von der Stadt verloren. Die ſtädtiſchen Körperſchaften
entſchloſſen ſich nun zu einer Petition an den Miniſter. Der
Miniſter hat ſich aus Billigkeitsgründen veranlaßt geſehen, der
Stadt die Hälfte der Steuer im Betrage von 25 000 Mk. zu er
ſtatten. Dann hatte ſich die Verſammlung mit zwei Eingängen
zu beſchäftigen, in denen die ſtädtiſchen Körperſchaften erſucht
werden, in der Angelegenheit der Fleiſchnot durch eine Petition
bei den ſtaatlichen Behörden vorſtellig zu werden. Bürgermeiſter
Reinhard hob hervor, daß er eine Fleiſchnot im eigentlichen
Sinne nicht anerkennen könne.

Abbenrode (Kr. Halberſtadt)y, 7. Sept. (Zu dem
Leichenfund.) Bei der Unterſuchung der Leiche durch die
Gerichtskommiſſion hat es ſich herausgeſtellt, daß der tot auf
geſfundene Arbeiter Wiedner nicht ermordet worden iſt, ſondern
daß ein Unglücksfall vorliegt.

E. Erfurt, 7. Sept. (Typhus. Nachdem die Thphus-
epidemie in Herbsleben erloſchen, iſt dieſe Seuche, nach Meldung
des „B. T.“ in Ebeleben ausgebrochen. Bisher ſind vierzig
Fälle feſtgeſtellt, hauptſächlich ſind polniſche Arbeiter erkrankt. Drei
a ſind tödlich verlaufen. Die Schulen wurden vorläufig ge

0 en.
Ammelgoßwitz, 7. Sept. (Getreidediebſtähle.)

Auf dem hieſigen Rittergute ſind Getreidediebſtähle in großem Um
fange ausgeführt worden. Namentlich ſind, wie das „Torg.
Kreisbl.“ meldet, den Spitzbuben, die in die verſchloſſenen Räume
eingedrungen ſind, große Mengen Weizen und Hafer in die Hände
gefallen. Von den Dieben fehlt jede Spur.

Kamenz, 7. Sept. (Zur Mordaffäre.) Die Be
erdigung der ermordeten Ehefrau, der Schwiegermutter, ſowie der
vier Kinder des Glasmachermeiſters Linke hat ſtattgefunden. Die
Meldung, der mutmaßliche Mörder Linke ſei nach Bautzen in das
dortige Landgerichtsgefängnis übergeführt worden, beſtätigt ſich
nicht. Linke iſt noch hier in Haft und leugnet nach wie vor die
Tat, doch hat er noch keine Kenntnis von der Auffindung ſeiner
ihn ſchwer belaſtenden, blutbefleckten Kleidungsſtücke und anderer
gravierender Momente.

Leipzig, 7. Sept. (Der Zentralvorſtand des
evayugeliſchen Vereins der Guſtav Adolf-
Stiftun g) macht bekannt, daß die diesjährige Hauptverſamm
lung des Geſamtvereins in Bromberg nicht ſtattfinden kann.

Rudolſtadt, 7. Sept. (Bei den Landtagswahlen)
erhielten von 16 Mandaten die Sozialdemokraten 8, früher
7 Stimmen; die Bürgerlichen 5 Stimmen.

Landwirtſchaftliches.
Die Königl. Preuß Lehranſtalt für Wein, Obſt und

Gartenbau in Geiſenheim a. Rh. hatte ſich im vergangenen
Jahre, wie der eben erſchienene Jahresbericht für das Jahr 1904
zeigt, eines beſonders ſtarken Veſuches zu erfreuen. Jn die
Anſtalt wurden aufgenommen 34 GEleven Schüler des höheren
zweijährigen Lehrganges), 27 Gartenbau, 8 Obſt- und Weinbau-
ſchüler (Schüler des niederen einjährigen Lehrganges) und
25 Praktikanten. Dazu kamen noch 318 Teilnehmer an den
periodiſchen Kurſen über Obſtbau, Obſtverwertung, Weingärung,
Weinunterſuchung uſw. Die mit dieſem zahlreichen Beſuche ver-
bundene außerordentliche Jnanſpruchnahme der Einrichtungen der
Anſtalt machte auch in dem vergangenen Jahre weſentliche Er-
weiterungen derſelben notwendig. Jn den mit allen Erforder-
niſſen der Neuzeit ausgeſtatteten umfangreichen praktiſchen Be
trieben der Anſtalt: Gartenbau, Obſtbau, Obſtverwertuüng, Ge-
müſebau, Weinbau und Kellerwirtſchaft wurde außerdem mit Er-
folg an der Löſung einſchlägiger Tagesfragen gearbeitet. Dasſelbe
gilt auch von den wiſſenſchaftlichen Verſuchsſtationen der Anſtalt
für Pflanzenphyſiologie, Oenochemie, Pflanzenpathologie, Hefe-
reinzucht und Rebveredlung, die, wie der Bericht zeigt, von der
Praxis immer mehr als die berufenen Ratgeber erkannt werden.
Alles in allem bringt der Bericht eine Fülle neuer Beobachtungen
und Verſuchsergebniſſe, die jedem Fachmann und Laien manches
Neue und Jntereſſante bieten dürften. Betreffs Einzelheiten ſei
auf den Bericht ſelbſt verwieſen.

D

Letzte Telegramme.
Haag, 7. Sept. Nach amtlicher Meldung aus Atſchin

wurden im Lande der Gajus bei einem nächtlichen Angriff
auf holländiſche Patrouillen zwei Unteroffiziere und fünf
Soldaten getötet und zwei Offiziere und 14 Soldaten ver-
wundet. Der Feind hatte 41 Tote.

Paris, 7. Sept. Wie aus Karakas berichtet wird, traf Präſi
dent Caſtro alle Vorſichtsmaßregeln bezüglich der zu erwartenden
Schwierigkeiten mit Frankreich. Der Präſident hat große Poſten
Munition zur Verteidigung der venezolaniſchen Küſte bereitſtellen
laſſen. Alles deutet darauf hin, daß Frankreich eine Flotten
demonſtration vornehmen wird, um Venezuela zu zwingen, die be
ſchlagnahmten franzöſiſchen Güter zurückzuerſtatten. Die ameri-
kaniſche Regierung wird, ſoweit bis jetzt erſichtlich, in keiner Weiſe
proteſtieren oder zugunſten Venezuelas intervenieren.

Petersburg, 7. Sept. Zum Bau der neuen ruſſiſchen
Kriegsflotte ſind bereits 500 Millionen Rubel ausgeworfen,
es ſollen hauptſächlich Flußkanonenboote für den Amur und
Linienſchiffe gebaut werden.

Lüttich, 7. Sept. Jm Feſtſaale der Lütticher Aus-
ſtellung wurde heute der internationale Kongreß der
Handelsvereinigungen eröffnet. 200 Handelskämmern ſind
vertreten. Die Verſammlung nahm die gemachten Vor-
ſchläge für Errichtung eines Völkerparlamentes an.

Sofia, 7. Sept. Die Regierung hat die Einführung
des autonomen Zolltarifs bis zum 19. Januar 1906 auf-
geſchoben.

Baku, 7. Sept. Jn der Stadt kam es heute zu keinem
maſſenweiſen Zuſammenſtoße; aber auf dem großen Terrain
in Balachany, wo beträchtliche Streitkräfte mit Artillerie zu-
ſammengezogen waren, entſtand eine wahre Schlacht.
Banden von Arbeitern, die im Hoſpital verſchanzt waren,
wurden mit Gewehrfeuer und Bajonett vertrieben; andere
Banden griffen das Militärlager und das Vorratsdepot an,
wurden aber durch die Truppen zurückgetrieben, die mehr
als 1000 Perſonen töteten oder verwundeten. Es herrſcht
Mangel an Lebensmitteln.

London, 7. Sept. Aus Moskau wird gemeldet, daß
die Cholera dort in der Mitte der Stadt ausgebrochen
ſei. Bisher ſind zehn Erkrankungen zur Kenntnis der
Sanitätsbehörde gekommen, aber die Annahme iſt be-
gründet, daß die Jnfektion bereits weiter um ſich gegriffen
hat. Es iſt feſtgeſtellt worden, daß die erſten erkrankten
Perſonen aus Ruſſiſch-Polen zugereiſt waren.

New-York, 7. Sept. Wie nunmehr mit Beſtimmtheit
feſtſteht, treten Komura und Takahirag am 9. d. Mts. die
Rückreiſe nach Japan an.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonnabend, 9. September: Wolkig, teils heiter, noxmal,
Neigung zu Gewittern.
v Sonntag, 10. September Wolkig, normale Wärme, ſtrichweiſe

egen.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,91, Trotha 1,96, Alsleben 1,76, Bern

burg 1,28, Calbe, Oberpegel 1,62, Calbe, Unterpegel 0,92.
Unſtrut Straußfurt 1,70. Moldau: Budweis 0,26,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,08, Branden
burg, el 1,15, Rathenow, Oberpegel 1,35, Rathenow,
Unterpegel „64, Havelberg 1,50. Elbe Pardubitz 0,65,
Brandeis 0,88, Melnik 0,70, Leitmeritz 0,45, Außig 0,85,
Dresden 0,50, Torgau 1,30, Wittenberg 2,14, Roßlau

1,24, Aken 1,568, Barby 1,53, Magdeburg 1,25, Tangermünde 1,55, Wittenberge i Lenzen 1,16, Dömitz 0,57,
Darchau 0,37, Lauenburg 0,60.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 8. Sept. 180 C.
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Börſen- und Handelsteil.
Allgemeinesd.

y. Der in der geſtrigen Sitzung des Aufſichtsrats des
Façoneiſen Walzwerks L. Mannſtädt Co., Aktiengeſellſchaft,
vorgelegte Abſchluß pro 30. Juni weiſt einen Bruttogewinn von
538 736,04 auf. Nach Deckungen der Abſchreibungen in Höhe von
174 277,50 C. ergibt ſich ein Reingewinn von 364 453,55 A. und
einſchließlich des Vortrages aus dem Vorjahre ein verfügbarer
Ueberſchuß von 450 798,13 A. Der am 21. Oktober ſtatt
findenden Generalverſammlung ſoll vorgeſchlagen werden, nach
Dotierung des Reſervefonds mit 18 222,98 dem Arbeiterunter
ſtützungsfonds 19 215,02 und dem Begmtenunterſtützungsfonds
10 000 zuzuwenden, auf die Stammaktien und Prioritätsaktien eine
Dividende von 8 h zu verteilen und nach Deckung der Tantiemen den
ſich ergebenden Reſt von 88 192,96 auf neue Rechnung vorzutragen.
Im Hinblick auf die Notwendigkeit, verſchiedene Erweiterungen des
Werkes durchzuführen und der Geſellſchaft neue Mittel zu beſchaffen,
wird. der Generalverſammlung vorgeſchlagen werden, das Aktienkapital
durch Ausgabe von nominal 1000 000 A. ab 1. Januar 1906
dividendenberechtigter Stammaktien zu erhöhen.

Bei der Peniger Maſchinenfabrik und Eiſengieſferei
Aktiengeſellſchaft hat ſich das Ergebnis des Geſchäftsjahres
1904/05 nach dem Bericht des Vorſtandes, obgleich die Verkaufs
preiſe immer noch nicht befriedigten, im weſentlichen durch erhöhten
Umſatz günſtiger geſtaltet. Bei der Abteilung Penig iſt nach
Abſchreibung von 71 093 A. ein Reingewinn von 26 034 A. und
bei der Abteilung Leipzig nach Abſchreibung von 55 683 A ein
Reingewinn von 41 031 erzielt worden. Der Geſamtgewinn
beträgt demnach 67 065 A. Der Verluſtvortrag aus dem Vor
jahre beträgt 468 402 Nach Abzug des Gewinnes von
67 065 bleibt ein Verluſtſaldo von 401 337 A. Für das
laufende Geſchäftsjahr iſt die Fabrik mit Aufträgen reichlich ver
ſehen,

Verſtaatlichungsprojekt. Aus Wien wird uns gemeldet:
Der „Neuen Freien Preſſe“ zufolge verlautet über den Jnhalt des Ver
ſtaatlichungsAngebots der Nordbahn, daß es nur auf Verſtaatlichung
des HauptbahnNetzes und der Lokalbahnen, nicht aber auch auf Ein
löſung der Kohlenwerke gerichtet ſei.

a

Tages-Marktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.,

Berlin, 7. September 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Stadt Weizen Ryggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 163 140 120 132xDanzig 167 144 132 133Stettin 166 144 S 142Poſen 168 142 145 132Breslau a. 174 n. 168 146 140 a. 144 n. 130
Berlin 168x 1513 154xMagdeburg 166 151 160 145Hamburg 164 151Neuß 168 145 a. 150 n. 130Mannheim 1793 155 140Jnſterburg 165 145 140 135Stargard 164 166 132 137 136--140 127 1832
Greifenhagen 162-164 142-144 145 147 137 139
Schönau a. Katzb. 163--172 136--145 134--140 118 132
Lüben 158--165 135--142 138--145 123 130
Frankfurt a. d. O. 150 162 135--136 130 136 124-- 130
Landsberg a. d. W. 165 140 149 130Halberſtadt 159 164 142 147 142--158 a. 164
Erfurt 160 165 150--154 135,/185a. 135--140
Göttingen 160--165 142-146 140--155 160 166
Paderborn 155--162 144149 140 140 155
Marne 158 160 140--142 128--130 127 128
Chemnitz 162 172 147--161 150 170 166
Altenburg 168 153 170 160Augsburg 168-- 180 142--148 150 160--190
Roſtock 150--163 140--143 136--144 130

Hafer Halberſtadt n. 138-—-143, Chemnitz n. 120--145,,
Kernen: Augsburg 184-—-188, Weißenborn 174--180, Dinkelsbühl

138-- 140, Biberach 176--178, Stockach 185, Ueberlingen 190 191
Raps: Breslau 225 A.
a. alte Ware, n. neue Ware.

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 7. September voriger Kurs

Newyork Weizen loko 871 Cts. c. 135,00 868 Cts. A. 133,65
Chicago Sept. 80 Cts. 124,60 798 Cts. 122,85
Liverpool Sept. 6 ſh. 8 d. 151,45 6 ſh. 8 d. 151,45
Odeſſa loko 94 Kop. 123,50 94 Kop. 123,50
Riga loko 981 Kop. 129,40 98x Kop. 129,40Paris Sept. 22,55 Fes. 183,10 183,5022,60 Fes.

Fcs.
15,78 Kr.
670 ctvs. pap. 1

Antwerpen Fes.Budapeſt Okt. 15,74 Kr. 133,95
BuenosAires* Weizen loko ct. pap.

Odeſſa Roggen loko 81 Kop. 106,40 81 Kop. 106,40
Riga loko 85 Kop. 111,70 84 Kop. 110,35
Antwerpen Fcs. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga loko 73 Kop. 95,90 73 Kop. 95,90Odeſſa Futtergerſte loko 65 Kop. 85,40 65 Kop. 85,40
Riga loko 71 Kop. 93,30 71 Kop. 93,30NewYork Mais Sept. 59 Cts. 97,55 59 Cts. 97,55

Odeſſa 7 Kop. T Kop. 7Budapeſt Sept. Kr. Kr.Antwerpen Fres. Fres.480 etvs. pap. 85,45Buenos Aires* loko ct. pap.
bofr. Buenos Aires.

Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,50 nach Rotterdam 9,00
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 9,50 nach Rotterdam 9,00
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 5,30 nach Rotterdam

5,90 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 13,89 nach

direkten Häfen 10,25 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

c) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 7. September. Weizen: Kanſas II Sept. Okt.
1764 Redwinter Sept. Okt. 1711. Donauer 78/79 kg Sept.
Okt. 170 La Plata: 78/79 kg Sept. Okt. 176 Roggen:
Südruſſ.: 930 Pud ſchwimmen 1521 9 Pud Aug. Sept.
152 Donau-Bulg.: 72/73 kg Aug. Sept. 152 Sept. Okt.
151 Hafer: Amerik. Clipped II Sept. 38 lbs, 132 A.
Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg Aug. 114x Sept. 115x
bez., Okt. 1164 und 116 bez. Mais: Mixed dreihäfig
Jan. 112x dreihäfig erſte Hälfte Jan. 113 Jan. Febr. 115
Sept. 124 La Plata: Juli Aug. 119x AC, Aug. Sept. 120 c
Sept. Okt. 120 A. bez.

Rotterdam, 7. September. Weizen: Hardwinter II Sept.
Okt. 177 Redwinter II Sept. Okt. 1731 Bahia Blanca ruſſ.
82 kg Sept. Okt. 177x 80 kg Sept. Okt. 176 Barletta:
82 kg Sept. Okt. 1778 80 kg Sept. Okt. 176 A. Ulka: 9
Pud prompt 169 92 Pud prompt 171 ACc, 980 Pud r
172 10 Pud prompt 174 10 Pud Azof prompt 177 bis
189 Rumän.: 78/79 Kg 3 6 Sept. Okt. 169 79/80 Kg 2 90
Sept. Okt. 170x Ac, 80/81 kg 1 o Sept. Okt. 1721 Roggen:Südruſſ. 915 Pud prompt 150 929 Pud prompt icit A.
o Pud prompt 152 Bulgar. Rumän. 73/74 kg prompt 154
Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg 117 Sept. 116

Sept. 132-1309 Amerik. Clippedafer: Nordruſſ.: 47/48f ſ ais: Mixed: Jan. Febr. 112 A.ug. Sept. r.
La Plata: Aug. Sept. 123

Berlin, 7. Sept. (Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen,
neuer inländ. 164,00-—166,50 ab Bahn, Sept. 168,25--168,00 c
Roggen, neuer guter inländ. 147,00--148,00 c ab Bahn. Gerſte,
geringe inländ, Futtergerſte 134,00——140,00 gute 141,00 154,00
ruſſiſche und Donau leichte 124,00-—126,00 ſchwere 145,00 bis
151,00 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, alter, märk.,
mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 157,00--164,00
mittel 148,00-—156,00 gering 145,00 147,00 neuer inländiſcher
mittel und beſſerer 143,00 152,00 geringer 134,00--142,00
ruſſ. fein 145,00 154,00 mittel und gering 137,00-—144,00
ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſund 130,00 bis
132,00 mittel mit Geruch 122,00--126,00 runder 131,00
bis 135,00 A. frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl. Futterware
mittel 142,00-—150,00 feine und Taubenerbſen 153,00 164,00
kleine Kocherbſen 200,00--220,00 Viktoriagerbſen 200,00 --230,00
ab Bahn und frei Wagen. Vohnen, weiße 230,00--260,00 Linſen,
kleine alte 200,00--230,00 neue 300,00-—-350,00 mittel alte
240,00-—300,00 neue 400,00 490,00 AC, große alte 350,00 bis
400,00 Weizenmehl 00 21,00--23,00 Roggenmehl 0 und 1
19,20 20,80 Weizenkleie 9,60 10,25 Roggenkleie 10,50 bis
11,00 M. Mittagsbörſe Weizen, neuer guter märk. 164,00 bis
166,00 ab Bahn, Sept. 167,25 168,00 167,50 Oktober
170,00 169,75 Dez. 172,50 172,25 172,50 A. Roggen,
neuer inländ. guter 146,50 148,00 ab Bahn, Sept. 1652,25 bis
151,50 151,75 Okt. 153,25 152,50 152,75 J. 153,50
bis 153,25 153,75 Hafer Dez. 139,50 139,75 A. Weizenmehl
00 21,00--23,00 Roggenmehl 0 und 1 19,10--20,70 Sept.
19,25 Okt. 19,10 Rüböl loko 46,30 AC, Oktober 46,20
Dez. 47,10 AC, Mai 48,30 C. Geld. Preiſe um 2 Uhr (nicht-
amtlich) Weizen, Sept. 167,75 Okt. 169,75 Dez. 172,50
Mai 180,25 Roggen, Sept. 151,75 Okt. 153,00 Dez.
153,75 Mai 161,75 Hafer, Sept. 135,75 Okt. 137,50
Dez. 139,75 Mai 147,75 Mais, Sept. 124,50 Okt.
123,25 Dez. 123,25 Mehl, Sept. 19,25 Okt. 19,15
Dez. 19,15 Mai 20,20 Rübbl loko 46,30 Sept. 46,20 AC,
Okt. 46,20 A. Dez. 47,10 Mai 48,30 A.

Magdeburg, 7. Sept. Getreide und Futtermittel,
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen ruhig,
engliſcher gut 160--163 mittel 155 158 AC, gering 140--145
do. Sommer- gut 162-165 mittel 155 158 do. Kolben
Sommer- gut 170--172 do. Rauh gut 154--158 AC, do. aus
ländiſcher gut 180--185 Roggen ruhig, inländ. gut 145--150
mittel 139 143 AC, ausländiſcher gut 157--159 Gerſte
ruhig, hieſige Chevalier gut 155--162 mittel 145--152
Land gut 142 148 mittel 135 140 Winter- gut 125 135
ausländ. Futtergerſte gut 122-124 Hafer unverändert, inländ. neuer
gut 140--145 mittel 130--138 gering 120 125 ausländ.
gut 142--152 Mais unverändert, runder gut 129-131
amerikaniſcher bunter gut 132-134 Erbſen unverändert, hieſige
Viktoria-, gut 170 185 mittel 155--165 do. grüne Folger
gut 175--190 AC, mittel 150 165

Nürnberg, 6. Sept. (Hopfenbericht.) Heutige Landzufuhr
150 Vallen, Bahnabladungen 500 Ballen, Umſatz 600 Ballen. Preiſe
ziemlich unverändert.

WochenMarktberichte.

Halle a. S., 7. Sept. Butter. (Mitgeteilt von
Gebrüder Rößler, Butterabſatzſtelle von Molkereien der Provinz
Sachſen und der angrenzenden Staaten zu Halle a. S.) Die
Notierungen von Berlin und Hamburg ſind unverändert geblieben, doch
liegen von allen Seiten billigere Angebote vor. Die Nachfrage war
normal und wurden namentlich friſche, beſſere zweite Qualitäten viel
gehandelt.

Ausgeſucht ſeirſte geſalzene Molkereibutter 126-127
do. 122 125

II do. 118 121in Tonnen von ca. 100 Pfd. und Kübeln von ca. 50 Pfd.
Viehmärkte.

Leipzig, 7. Sept. (Bericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 144 Rinder, und zwar:
5d Ochſen, 8 Kalben, 45 Kühe, 36 Bullen 748 Kälber, 371 Stück
Schafvieh, 1731 Schweine zuſammen 2994 Tiere. Ochſen 1. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend

n Schlachtgewicht 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
iltere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 82, 3. mäßig ge
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 76,
4. ung genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 65,
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend-
gewicht Schlachtgewicht 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlacht
gewicht 64, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
Schlachtgewicht 56, 5, gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

Schlachtgewicht 50. Bullen 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtivertes
Lebendgewicht Schlachtgewicht 75, 2., mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 70, 3. gering
genährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 64. Kälber: 1, feinſte
Maſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 59, Schlacht
ewicht 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 55,
Schlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 48, Schlacht
ewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht,
chlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel

Lebendgewicht 42, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend
gewicht 40, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
(Merzſchafe) Lebendgewicht Schlachtgewicht Schweine: 1. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
1x Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 72, 2. fleiſchige Lebend
ewicht Schlachtgewicht 69, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
chlachtgewicht 65, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht

ewicht 70, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
n Mark für 50 kg. Verkauf 126 Rinder, und zwar: 40 Ochſen,
7 Kalben, 44 Kühe, 35 Bullen: 746 Kälber; 248 Schafe,
1590 Schweine. Geſchäftsgang alles mittelmäßig.

Hamburg, 7. Sept. (Bericht der Notierungs-
Kommiſſion.) Dem heutigen Markt waren angetrieben: 1894 Rinder
und 2768 Schafe davon ſtanden auf dem Zentralviehmarkt 1272 in
ländiſche Rinder und auf dem Zentralſchlachthof 622 däniſche Rinder
zum Verkauf. Die dem Jnlande entſtammenden Rinder verteilten ſich
der Herkunft nach auf: SchleswigHolſtein, Hannover und Mecklenburg,.
Die däniſchen Rinder waren aus den Quarantäne- Anſtalten Apenrade,
Bahrenfeld und Flensburg zugeführt.

Es wurde gezahlt für 50 kg Fleiſchgewicht (d. h. ohne Nieren
talg) I. Qualität Ochſen und Quienen 70—-73 II. Qualität
Ochſen und Quienen 64--67 junge fette Kühe 6265
ältere fette Kühe 58,50 61 geringere fette Kühe 50--53
I. Qualität Bullen 67—-70 II. Qualität Bullen 59 63

Die Schafe verteilten ſich der Herkunft nach auf SchleswigHolſtein
und Hannover.

Es wurde gezahlt für 50 kg Schlachtgewicht: J. Qualität 71 bis
74 II. Qualität 64--68,50 III. Qualität 55-—-59

Der heutige Markt war mit Rindern und Schafen wieder gut
beſchickt. Der Handel in beiden Viehgattungen verlief im ganzen
iemlich langſam, nur für Kühe war die Nachfrage recht lebhaft.

ährend für Kühe eine Kleinigkeit mehr bedungen wurde, konnten im
übrigen die Preiſe ſich nicht völlig behaupten.

ufuhr geſchlachteter däniſcher Tiere zum Zentral Schlachthof
vom Freitag v. W. bis heute einſchließlich: 769 Rinder, 141 Kälber
und 10 Schafe. Bahnverſand vom Zentral Viehmarkt: 380 Rinder,
30 Schafe. Reſtbeſtand vom ZentralViehmarkt: 30 Rinder, 200 Schafe.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

e Hamburg, 7. September. Weizen träge, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 165 172. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
148--1654, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Aug. 115,00. Gerſte feſt, ſüdruſſiſcher
eif. Sept. 94,50. Hafer ruhig, Holſteiner u. Mecklenburg. 150--156.
Mais ruhig. Amerie. mixed cif, für prompte Abladung 108,00, La Plata
eif. Juli-Auguſt 103,00.

Peſt, 7. September. Weizen ſtetig, per Oktober 15,84 Gd., 15,86
Br., per April 16,52 Gd., 16,54 Br. Roggen per Oktober 12,86 Gd.,
12,88 Br., per April 13,52 Gd., 13,54 Br. Hafer per Oktober 11,94
Gd., 11,96 Br., per April 12,52 Gd., 12,64 Br. Mais per Mai
13,30 Gd., 13,32 Br.

Paris, 7. September. (Anſang). Weizen ſtetig, per Sept 22,665,
per Oktober 22,80, per November Dezember 22,95, per November
Februar 23.20. Roggen ruhig, per September 45,50, per November
Februar 16,75. t

Paris, 7. September. (Schluß). Weizen ſtetig, per September
22,60, per Oktober 22,80, November- Dezember 22,95, per November-
Februar 23,15. Roggen ruhig, per September 15,50, per November
Februar 165,75.

Antwerpen, 7. Sept. Weizen ſtetig, Mais feſt, Gerſte ſtetig,
Hafer feſt.

London, 7. Sept. An der Küſte Weizenladung angeboten.
NewYork, 7. Sept. (Telegramm.) Roter Winter Weizen loko

877/5, per September 87, per Dez. 878/, per Mai 89 per Juli
Mais per September 59 per Dezember 517/, per Mai 40!/ e.

Mehl 3,90. Getreidefracht 1
Chieago, 7. Sept. (Telegr.) Weizen per Sept. 81, per Dez.

821 Mais per Dezember 437
Zucker.

Hamburg, 7. September. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per September 17,20, per Oktober 17,75, per Dezember 17,70,
per März 18,15, per Mai 18,30, per Auguſt 18,65. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 7. September. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per September 17,35, per Oktober 17,80, per Dezember 17,75,
per März 18,10, per Mai 18,35, per Auguſt 18,65. Ruhig.

London, 7. September. 9600 JavaZucker loko ruhig, 10 ſh. 6 d.
nom., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 8 ſh. 8 d. Wert.

Kaffee,
Hamburg, 7. Sept., nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 38 G., Dezember 39 G., März
39 G., Mai 40 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 7. Sept. Kaffee Good average Santos per Sept. 48,00,
Dezember 48,25, März 48,50, Mai 48,75. Tendenz Schwach beh.

New-York, 7. September, Kaffee ſchloß ſtetig, 10——20 Punkte
niedriger. Zufuhren in Rio 13 000 Sack, in Santos 46 000 Sack.

Amſterdam, 7. September. JavaKaſſee good ordinary ruhig,
loko 31

Petroleum.
Hamburg, 6. September. Petroleum ruhig.

loko 5,80.
Antwerpen, 7. September. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

171 bez. u. Br., do. per September 171 Br., do. per Oktober 17
Br., do. per Nov.Dez. 18 Br. Ruhig.

NewYork, 7. September. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.
Hamburg, 7. September. Spiritus ruhig, Sept. 17,00 G., Sept.

Okt. 17,00 G., Okt. Nov. 17,00 G.
Paris, 7. Sept. (Anfangsbericht). Spiritus beh., September

40,00, Oktober 37,00, November Dezember 35,50, Januar-April 35,25.
Paris, 7. September. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, September

40,50, Oktober 36,75, November Dezember 35,50, Januar-April 35,50.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 7. September. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,50 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00-—36,00 Mk., Linſen 38,00 bis
55,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 7. September. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 7. September. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 7. Septbr. Leinöl flau, loco Okt.Dez. 17

Jan. Mai 18 Juni- Auguſt 188
Paris, 7. Septbr. (SchlußVericht.) Rüböl ruhig, Septbr. 47,00,

Oktober 47,00, Nov.Dez. 47,25, Jan.April 48,25.
NewYork, 7. September. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

8,00, do. Rohe und Brothers 8,35.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 7. Sept. Kartofſelſtärke 27,00——27,50 Mk., Kartoffelmehl

27,00--27,50 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 6. Septbr. Kartofſelſtärke 27 28 Mk., Lieferung

Okt.Dez. 20—-20 Mk., Kartoffelmehl, prompt 274 -28 Mk.,
Lieferung Okt.-Dez. 20—20 Mk., Superior-Stärke 28--28 Mk.,
SuperiorMehl 281 29 Mk. per 100 Kilogramm,

Magdeburg, 7. September. Eßkartoffeln 4,50-—6,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 7. Septbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,50 1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,40-—-1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60-—-1,70 Mk., Kalbfleiſch 1,40——1,60 Mk., Hammel

iſch 1,40-—1,50 Mk., Speck, geräuch. 1,60-1,80 Mk., Eßbutter 2,40
be 2,80 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,80--4,40 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 7. Septbr. 4,00--4,50 Mk., Krumm

ſtroh 2,00——3,00 Mk., Heu 6,00—7,00 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 7. Septbr, Baumwolle. Matt.
loco 54 Pfg

Anutwerpen, 7. Septbr. Wolle. LaPlataZug Type B. Oktbr.

191,00,

Standard white

Upland middling

5,15 Verkäufer, März 5,12 Verkäufer, Fallend.Havre, 7. Septbr. 3 Uhr. Volle.
März 173,00. Tendenz Stetig.

Liverpool, 7. Septbr. (Schluß-Bericht.) Baumwolle. Um
ſatz 7000 Ballen, davon ſür Spekulation und Export 1000 Vallen.
Tendenz: Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig.

Auguſt

Per September 5,51, Per Jan. -Febr. 5,60,
Sept.Okt. 5,51, Febr.-Mär 5,62,Okt.Nov., 5,63, MarzApui 5,64,
Nov.Dez. 5,55, April-Mai 5,65,Dez. Jan. 6,58, MaiJuni 5,66.

Metalle.
Amſterdam, 7. September. Bancazinn ruhig, loco 808/,.
London, 7. Sept. Silber 28 Lſtrl., ChiliKupfer 68 Lſtel.,

per 3 Monate 68 Lſlrl., Blei, ſpan. 137 Lſtrl., engl. 14 Lſtrl.,Zinn 147/, Lſtrl., gink 2694 Lſirl.
Glasgow, 7. September. (Schlußbericht) Roheiſen. Seotch

Warrants Middlesborough III 48 b. 3 d.warrants sh. d.

Rio de Janeiro, E. September. Wechſel auf London 17

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Pörſen und Handelsteil: Max Eheling für Lokales
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle g. S,“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſtkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche

eventuell zuritckgefandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt fein. Für die Inſerate

verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168.



Berliner Börse,
Dtseh. Fonds u. St.-Pap.
Disch. Reichs-Sch.

do. 1905 u. 07
Dich K-ä. un 05

o. 0.Pr. tons. A. unk. 05

do. do.
Bad rtb.-Anl, 01

do. do. 02
Bayerische Anleihe

do d o.
do. Eishb.-Obl.

Braunschw. 1bq.
Brem. Anleihe 1899

do. 1896Casseler Landestr.
Gr. Hess. St.-A. 09

do. 96, 03, 04, 05 3
Hamb. Staaisr.

do. amort. 1900 4
do. do. 93/99
do. Staats-Anl. 02
Läbeck, St.-Anl. 99

do. do. 95
Mecklenb. Eb. Schav.

do. cons. 90/94
Oldenb. St.-Anl.

o. do.do. Bod.-Cr.-pfab.
Sachs.-Meining. Ler.
Sächs. Anſeiſhe 3

do. Staatsrente
Brandb. Pr. Anleihe
Han. Pr. VII. VI.
do. do.

Ostpr.

do.
Pomm. Prov.-Anl.

r Prov.-Anl.
0. 0.Rheinpr. XX. XXNI.

do.

do.

Westf. Prov.- Anleihe

do. do.
do. do.

Westpr. Prov.-Anl,

do do.
Aachener St. -Anl.
Altona St. -Anl.
Ankl. Rr. 1901
Auzedarger St. -Anl.

o. do.Barmen 1899
1901o.

Ber]. St.-Anl. 66/75

do. 76/78
do. 82/98do. Stadt-Syn. I.

do. do. 1902
Bielefelder St.-Anl.
Bonner St. -Anl,

do. do.Boxh. Rummelsb.

Brandenburger 01
Breslauer Sf.-Anl.91

Brombergerv. 02
Charlottenb. 89/99

do. 95/99 1902
Cöpenicker St.-Anl.
Crefelder 00 ucv. 05

Dapziger St.-Anl.
Dt Wilmersdorf
Dortmunder St.-Anl.
Dresdener St.-Anl.
Düsseld. 99 uc. 06

do. 88/1903
Elberfeld. St. 1889

do. 1899
Erfurter Stadt -An].

Essener Stadt-Anl.
Frankf. St.-Anl. 01
freiburg i. B. 1903
Fürstenwald. St. -A.
Görlitzer St. Anleihe 4

o. do.HallescheSt.- Anleihe

do. do. 4Hamm i. W. 1903
Hannov. St.-Anl. 95
Hildesheim. St.-Anl.

Kaisersl. St.-Anl.
Karlsr. St. A. 86/89

Kieler St.-Anl.
KölnerSt.-Anl. v. 98

do 1900 4
Königsb. St.-Anl. 99
Leer j. 0.
Lichtenb. Gem. 00
Ldwgsh.St.-A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
NMülh.-Rhr. St.-Anl.
Münchener St.-An.

do. 1900/01
Münsterer 1897
Nüärnb. St.-A. 99/01

do. 1902 13
do.

Peiner Sf.-Anl.
Pirmasens

Posener St. An
Pofsdamer St. -Anl.
Rostocker St.-An].
Schöneb Gem.-Anl.
Schweriner St. An
San aner St. -Anl.

o. do.Stargarder St.-Anl.
Stetfiner St.-An.
Ieltower Kreis

i.
Prov.-Oblig. 4

do

XXII. XXiii.
do. XIX. unk. 09

XXV-XxV.

do. XV. tX. X. XV. 3

1896/98

Thorn 01 ucy. 11

392 100,20
3 i 10040
3

39 10100b.
3 89.765
4 15310b
3

4
3

3

3

32
3

3

4
3

86.,900
372

3

3

3

3

3

99806
99.30B

100,006
100.500

4 1022500
101,300

99,906
99,50b
94,25b
90.00b

4

99,306
3 689,250
4

98,600

4“ 102206
4 10110b

98,506
99.906927

C 1

32
3i2 99,8060
4 103,200
3

4 109,25b
3 688.006
398,806621

4 10220B
352 99,500
4 101756
4 102406
39 9950B
4 103,306
4 100,806
39 98,500
4 1053.256
352 98,50h6
4 104.000
4 10140
392 99,00B
3 i 98.900
4 100606
4 100,90b

99,006
99.400
98,750
98,500

102,100
99,400
99,106

101.00B
3

4

98,70b

392 99.290
4 1103,40B

98,500
103,100

4 1104,256
99,000

4 1100,600
98,500
98.600

99000
4 105,80b
4

Weimarsche St. -Anl. 352
Niesb. St. 95/01 312 98306

Preubische Pfandbriefe.
Berliner Pfandbriefeß d

do. do. 492 115,250
do. (o. 108,50b0
da. (o. 32 191,606do. neue 4 101 70
7 3 392 99,6060
o. o. 3 88,3060Landsch. Centr. 4

7 392 99,80B
o. o. 3 88,00b0Kur- und Neum. 4

5 c alte 392 100,806
o. Comm.-0. 352 99,606

Ostpreussische 4 105,80b6

7 392 99,30b
o. 3 87.500honnmasche 392 100,00b

o. 387,60b0neuſdsch. 392 99,60b

o. do. 3 87,60bPosensche 4 102806
do. X-XVI] 352 99,50B
J lit. D. 4 103,500
0. lit. B. 3 87,90,

Fächsische 4
7 392 99,75b
o. 3 87,806Schles. altld. 352

do. läsch. l. A. 4
do. do. do. 32 99,70bdo. do. do. 3 688,00bB
do. do. I. c.! 4

do 392 99.70b
o. do. do 3 88.00Bdo. do. I. D. 4

do. do. do 39 99,70b
do. do. do. 3 687.906Schles. Holst. I. C. 4

do. do. 314 99100BWestf. land 4 1103,000
do. do. 39298,806

Westpr. rit. I. 3 i 99,806
do. do. I. B. 352 99,906

do. 375 2o. o. 3 88.2do. do. U. 388,200
Venpr. neuland. 3 99,300

100,7060
89.7560

10040b6

993060

88,00bB

99,70bB

98,50bB

98,700

99,8000

99.0060

99,1060

WJv——”v«——-Westpr, neuland. 3 87,70B Eisenb.-Stamm-Aktien. Centr.-Pacif. 19491 4 bochumer Berg. 92,706
Hess. w. 352 99,706 Aachen -Naastrich 6 128,000 do. 1929 352 brnschw. Kohl. 3 *472 104,806
do. do. Vi- v 99,906 à Genud-Sch M. i5 223.0060 Chic.-Burl. 1927 4 P uauderus kisen 3 *4 101 5660
do. do. 312 100,006 r 65 Denv.-Rio Grande 4 Burbach. Gwks. 3 *5 104 606u Braunschw. läb. 5 144,256
do. Com.-Ob. I-ii 99,906Fröſthaler 2 62;756 Arth.-Pac. Pr. Lien. 4 Calmon Asbest *42 102.506
do. do. III- V 32 100,006 Crefeider 6 146,2560 e. en. -lien. 3 76.500 Charl. Waszeru. 4 100,50bB

Süchs. Iäw, Pfäbr. 4 103,206 futin-läbecker 3 Oreg. R. H.-B. 46 4 LConfin, Wasseru. 42 105,106
do. do. 52 99,700B Frankf. Güterng. 0 Souft. Pat. 1937) 5 Crefeld. Srat. 3 452
KfKenfen-ßriefe. fjjaſbergt. Blant. 52 133,00B. St. louis San. Fr. 6 Des Bas.-les. 5 wer

Hannoversche 103,500halle-Hettstedt. 32 88,6066 g. r orn rn 3 104,2666
o. 100,006 NKöuigab. -Cranzer 817 150,900 Weg Wert, 4 97 ob b A. Tel. 4

ezen-Naszau Iäwigsh.-Bexd. 9i St. louis S. West. sch. Kaiser. Gw. 4 „90g. 100,006 läbedt büchen 189/00b6 do. I. Inc. B. 4 Peutsch-lux. B. *5 102.50b6

o. 32 99,606 Niederwaldbahnannerhe 1031006 Horah. Vem 1. 1. 43 bDtseh. Hypoth.-Pfandbr. Ge. in. isos 100, 106
do. 99.5000 Pauline N. Rupp. Anh. Dess. Pföbr.! 4 Vorm. Un. r. 110 u o

vozensche 103,300 Reinicke ör. Sch. 4 96,756 o. do. 33 95006 1005 103,606
5 Fs Achiph-finsfern. 12,6 256.500 nen. Hy. 80 ab. 4 100.00d ne u c

r aeeeteeeeeeeenneteeceeeeeeſo. 33 ühn. Hordbathn 5. (00. in. Mut ſgra 4 102008 fähe. e Fran 4 434 104 100
Rhein.-Westt. 103,800 z 45 do. II. u. IV. 1915 4 102,2566 e. Kraft.vo 99 50 b Brünver Lokal. a II. u. 1 '606 Engl. Wollw. M. 3*4 99,100o. Buschtehrader (12 bayer. H. u. W. vrl. 352 98,6 do aZchrirche 103.250 Coan. agram. B. 5 109250 o. unv. 352 98,606
Sie wihe 102,70B Gaisbergbahn 0 Er. Hann. IV. 4 r W

5 o. J. X. 372 96,7 st. Roßm. eSchlerwig-Holstein. 103,400 e en 40. X. A-XV. X. 352 95,756 Celsenk, Bergw. 101 so
do. dende i DOesterr. Staatsb. I 1400. I. uk, b. 18910) 33 Serman. Schitt. S 10420

Deutsche lose. do. Horäwesth. 450 do. W. X. 4 102,7566) 69. Marie Bgw. 3 *472 104,206
Ansb. Cünsh. 7 Cl. fre. 202,000 (0. 8. Elbeth. 4 di p. V. “5 6. f. el. Untern. 3 4 100,70h
Augsburg. 7 6ld.-l. 52,7506 aab-Oedenburg 13100bo do. do. V. 4 1100,60b6 do. 3 42 103,00bB
Bad. Präm. -Anl. 67 4 1158,75b Feichenderg-Pard. 4 ((G0. I. uk, 1908 4 101, 00bG Gr. Ber]. Straßenb. 352 100,00b6
Payer. im. n. T SÄdöster. on o 22;106 o. I. R. ut. 10 4. 101. 7öt a hamd.-Im.- Pa. 102.50b
Brschw. 20 Tlr.- Lose 216,00 b 5aatmar-Magyb. 9 (h46uo. Aill. u. 1974) 35 100,256 Hädlst. Belleall. 3 *492 103,756
Köln. Ha. Pr.-Anl. 352 147,250 ärad u. Cran. St. A. 6 (00. ff. u. 1914 4 I03,000 Harperer Bergu.
Hamb. 50 Tlr.-lose 3 150,00b o. Pr. 6 do. h. u. 1905 3 95, 7500 Herimann Mich. 3 *42 105, 606

;läbecker do. 32 155,60b tie ſo uo: Rom.-0. u. 13 35 102,106 Helſios Elek.-A. 2 2 86.75b6Meininger 7 G. -lose fre. 52,90d Warschau- Wien 7.40 138 0000 do. 1913 Ser. l. 3 100,00b6 Henck. (Wifsb.) 5 *4 106,606

Kidenb. 40 Tr. Lose 133,50bB e ſt krit. U. id. in. 4. 101.300 ibeis u. ud. deſatr. Schiſcn. 392 3tertghontert. 7672000 oft Grunder. i. 332 157, 00b höcht. farbu. 3 432 102200
Ostafr. kisenb. An 3 101,70b6 e n l u 312 130.0000 Börder Berg. 3 I
Ausl. Fonds u. Pfandbr. Baiimore u. Ohlo 492 113.70b i v S S 10
Argent. Eisenb.-Anl. 100,40b Canada Pacifit 6 164,40b w. g. Na 4 101.400 e bergbau 2 *4 102,006
590 Argent. Anleihe b öofthardbahn s j. v. Ja 4 102,406 inowrazſaw 24do. 1000 pes. ab. 100,10b0 Nericionalbainm o. i. Alfa. 4 102400 Kaliw. Ascherzleb. *4
472 96 do. innere 98,1066 Nittelmeer 3,2 94,75b o. N. u. 1915 4 103,006 RKattowitt erw. *372 95,900
42 90 a. 2040 N. 97.90bB Jura Simpl.-Gen. do: S z 97300 Kön. Narienhüſte 5 *4 97.000
490 Arg. A. 1896 97,006B lux. Pr. fenn 5 125,706B 306Röni *4 1017062 do. 392 97,30 önigsborn Khl. 2 101,Bosnische Anleihe u Fardin. Secundb. 5,4 117,006 z 31 806Krupp-0 *4 101,90bn. do. X. uk. 1913) 32 97, rupp-Obligat. 101,do. 1905 452 tantung 105.7500 Hamb. Hyp. 4 100.7500 laurehütie *4. 101,400do 1902 412 101,4066ſſest-Siciſian e 651, 10b unt. 910) 4 102,6006 do. 3 96,400
m r l l St Kleindahn. in. Äois 4 1032680 eopoſd- Arte hP S Strassen- u. Kleindahn. r pts 332 96. lege fernt 4*öo 7obChile Gold- Anleihe 97,1066 Aachener Kleint. 6 133,00b6 unk. 1908 35 96,256[öwer W e 492 103.00b6
Chin. Anl. v. 1895 h 90,60b6 31 wenpr. Weh.igeol 5 Allg. Dtsch. Kinb. 2 20,6006 do. un 1913 312 97,250 agdebg. Sträb. 3 452

do. V. 18838 p do. loc. u. Straß. 772 163,506B Hann. B. C. A. S U. 4 100,206 Mannesmanvrhr. 4
do. J. 1898 3 )8,00b Barm.-Elberf. Sth. 5 137,800 do. IV. V. 4 100,606 Neue Boden A 6 2 4 1008060

kgypt. Anleihe gar. yferi-Charib. Sird. O do VI. u. 1908 4 100756 do. do. 1 392 96.2060
3 do. Daira-Anl. 183506 h. -Gelsenk. Str. 6 131,6066 do. Ser. X. 4 101,906 geue Gas 09 3 4 101256
in ändic lose c Braunschu. Sird. 5. (400. unt. 1904 35 99,006 jeder Kohlen 5 4 102750reibrg. 15 fr-l. r. 74,50B fresl. Eleitr. Strb. h II. 3 96,256 jorddtech. i. 3. 4 101.100
Griech. Anl. 81/84 1,6 3 Bresl. Straßend. 85 154.5066 leip2. Hyp.-B. N. 4 102,700 porgg l *49 102,60B
8 cons. Goldr. d er Crefelder Straßend.. 9 176,506 (o. Ser. E.] 372 98,306 do. c 101.00
o. Noenopol Danziger Straßent. 552 Hedllenb. H.-Pfb. I. 492 Obersch!. Eisenb. B. 3*4 102,70b

do. Pirsus-l. 400 1.6 54, 10B Hresdener Strabdend. 85 186,506 u 1913 2 kisen-ind. 499.80695,00b0 1- do. S. IV. uk. 19131 4 102.306 (o. kisen-lnd.apanische Anleihe 1 2.9095 Elektr. Hochbahn 4 125, 00b6 do. 3. c. i. m. 332 95,700 o. Kokswerkes *4 101 75b
ltalienische Rente 95,99 Erfurter el. Str. 692 149,006 a Ftrel i pi i 92006 Orenst Koppel 3 *42 104700

o. neue 105,20b Gr. Berl. Strabend. 75 188.2566 e t u 851006Patzennof r 34“ 103.756
Mexik. Anl. 2001. s T. 410. Caszeler do. 352 108,506ffeining. Hy. B. 4 100500 Rhein Ant. Rohlen 4 101,700

o m t 1ö i. v. 4 100.7000 Rhein NMet. 105 m. 109
t 21 7 c 99n n 33 3 anno Sratenb. 0 II. u l 4 163060 ne an z b

des o. 88 4 10170 do. Vorzugs-Akt.. 34,30b do. n conv. 32 97,00b6 Rybniker Steink. *492 102,40B
m ralen o o. unt. b. 07 312 97,00b0 Schaſſer Er. 99 4 109,00be nigsb. Str. V.-A. 72, im.- 725 ind. 3 *4do. einh. ev. Rente 100, 606 Mentet Sagen 7, 156.800 r 5 ren 4
do. Hilberrente 101,250 Marb.-Bnd. Kind. 692 116,00b6 W w. 33 960006 (0 90. 2 41 102,7006
do. Pap.-Rente 101, 39b0 jfeckſend. Stradendt. 166,256 do bGruär. B. 4 101,5000 u de e 1
do. Staats-A. (1.) 84, 10b6 Posener Straßend. 82 176,75b e 3 97006 wdutiheib.-Erar, 7, ndo. 1860er Lose 160,0060 Ffett Snaben d 6 1341003 x 3 m 2 106 2006 Siemens klek. B. 3 “477 103,756

u 1864er loze o. do. i rder. III. 1 100756 Siemens l. d. 472 104,406ort. St.-A. unif. I. 68,50b g. Eisenbann 6 134 7566 1 (101756 Siemens Halske 31 4 (103,50B
do. III. Spec. 15,00b6 Ver. Eisb. B. V.-A. 672 111,10b do. z 1912 4 102 400 s do. do. 3 45 n

Rumän. amrt. alt. 5 101, 400 ſegtd. kivenb. B. 3 85,0000 90. M u. z 900 Simonius Cellul. 5 102,006
102,500 Fehiktanrt. x I 3 en die 4 lo. 890 hi j l. x ettiner Sirb.do. 1891 4 91.80b r ten. do. V. unt. b. 06 352 95.108 Süd kitentahn

do. 1894) 4 91606 Argo. Dampfsch. o 84,306 Alll. unk. b. 12 352 97.000 fpſederheſi. Gew.
d D.-Austr. Dampfsch. 7 131,506 pPfälz. Hyp.-Pfor. 392 98,306 ſpiele V 2*4 i 104 75bo. amort. 98 4 (091.600 9 16710 4 hiele-Winckler 104.75bdo. on 492760b0 Hamb. m. Patett. 9 1920088 hen 1737300 ünion Fieitr.- 0. 3 452103.256

1905 4 917500 Hansa-Dampfsch. 9 Co Pr. Boder. Pf. I. 452 116,506 Unt. d. Unden 21 4 100.80d6
5' Kopenh. Dampfsch. O 85,75bB do. J. 422 111,506 Fr. Eisenb. u. 6.2 4 98,250Russ. c. A. 1880 92,756jordäeutsch. lioyg 2 134,75b o. II. XV. 4 100,600 wesſd. kirend. 2 97750

do. Goldrente ſeue Ffett. Dampf. O 63,006 do. XV. 4 101,106 Westfäsl. draht 3 *4 (102.706
do. boldanl. 89 4 7 T Fchles. Dampf. Co. O 78,25 do. XV. X. 4 102, 1060) Wſſhelmshaſ 3 *432 104. 00B
do. do. 1894 Ver. Elbe- Saale 0 138.6006 xx. 4 102.2066 Zeitzer aschin. 4
do. do. 1894 35 85.60b do. X. u. 1913 324 100,200 feilsfoff. Waſät. 2*41 104,7063 an. ar 79,70b Eisenb.-Prior.-Oblig. e. M. 352 95,300 foolog. Garten 4

t. E. B. A. I. 7 32 9do. 1902 4 92)2000 Braunschw. Indsb. 352 pr d r W Gröngeb. Oxelös. 42 103,306
do. 1905 42 972000 bröthaler er n. 00 4 102700b eidar Fasha t. 5, 103.406
do. Htaatzrente 4 90,40b Hale. Hett:teät. 01 u. 10 4 1027600 Haphina-Goſd-Anl. 432 100408

n gehe 7605 a. v. 1 a3 h. I 4 103 80d pa. zeigen ido. Präm.-A. 64 5 I T a 33 uss. Zellst. 492 192.78do. o 66 5 2 Zschipk-Finsterv. 352 r 9 z Steaua Romane 5 5 105,60b6
do. Boden-Credit 5. 114,256 Böhm. Hordb. G. 4 1101,400 1964 u. 1913 312 975000 Bank-Aktien.

r Obl. Dux-bodenb. m x D. d. Com.-Obl. O 4 104,000ßadische Bank 5 128,30B
d Be u do ſog 90. do. 96 u. 06 9 ür. f. Spriftu.-Prod.! 5. 136.906Schwed. St. A. 86 3 98,750 do. Silb. -Pr. 4 100,609 Preuß n 4 ſ 3,2 93.106 z kver 6 153 5000o. o. 88 ren 3 8000 rn 125 452 do er r känn 8 165606Serb. amort. A. 951 4 82,8066 Dux-Prager Gold. 3 83,00b0 g. e. 4 10100b6 z rech Bank 3 90 2060
Spanische Schuld kl. nis Wesfd. 0. f. 4 II01,60B o. 332 95006 bar 8 169106Türk. Adm.-Anl. 4 88.7506 do. stffr. 1890 4 101,100 um. 1913 4 102.700 u 8 17260b
do. Bagdad-A.. 4 89,60b6) Franz Josef Sill. 4 4 1100 000 Ü. n 93do. Hyp. -Vers.. 4 do. Hypoth.-B.-A.. 4 123,25b6do. Cons. A. 1890) 4 EKallz. Carl. w. 90 4 1101,406 o do 35 96,106 üo 4 158.2500do. do. privileg. 4 Kasch. Odb. Gold. 4 1100,2006 4 101 5006 o. 39u Pr. Pfäbr. XIX. do. Kassenver. 52/5 132,100do. unjficierte 03) 4090,70b go. Süwer 80) 4 X. 4 10140d0 NMablerver,, 5 1227561905 37 Mon. Pudofstb.. 4 3500 40. x ſägis) 4 102.0000 äochumer ben 5932 117.206
do. 400 Fr.-l. fr. 138.50b6 do. (Salzkmmg.) 4 1101,90b6 do. V. (1919 4 103 2006 z peiy ine 36 256
Ungar. Goldrente 4 97,906 lemb. -Crzern. stt. 4 do. X. (1912) 3 99906 dch. 8 168.5006
do. Kronenrente 96.,9060est.-V. Stsb. alte 3 90,80b j. XV. (1914) 35 100.756 in ch Bank S 116.,1006
do. Ftaatsrente 32 88,00bB do. 1885) 387,2566) X 32 95,3000 33 4 Cregit 42 103 00b
do. Gold-A. (E.-T.) 3 81,506 do. Ergnzgsnetz 3 1908) 32 95.40 156100u do. XVIII. (1908) 3 ,4060 (o. Hypoth. 72 156,00b6do. Lose fr. 377,0006 do. U. Stsb. 1895 3 T hWGo. XXWV. (1912) 3 97,0006 ßres]. Dist. B. ab. 6 126.7566
do. Grundentlg. 4 do. Ftaats E. I 5 do. Kieinb.-öbl. 08 4 1100,4000 r Wechsler- t. 5 108,2560Kleind.-öbl. 100, o. Wechsler-hi. 25Barſetta-lose o. Gold 4 ob g. do. 04 392 96,000 Chemniſter in. 108.400
ducarest. in. 84 19,7500 Dest. localb. Gla. 4 10030B o. Comm.-Obl. I. 4 104.250 Cobarger Cret 492 98/5000

(o. 88 98.000 do. Horäwesſt. 5 1oo, o do. 3 on 8 mnb. 51 1261000033 413 37906 t n 3“* a. euh. äsl 35 100;000 Gän. Lanan. bnb. e 128
o. 9 97,75b u el 77 300 ziger Pri 6 i 128.75Bodapester St. -An. o. Un. 8. eibih. 5 Khn. h r r 4w e 57 e

B. Air. St.-A. 1000 l. i aabrOedbg. Gd. 378.10B J im ob 312 987200 bessauer langesb. 5 115.0006
do. 100 o4j600 Feichb. Patd. M. in w m 4 100750 Dich Atiat. B. 10 186.00b
an. 20 a e uaät ſten a 1109800 n. en. 1908 4 101.200 d. Angtegigh. 163. b
do. pes. 44.900 Obligat. So 192003 42. in. r. 1910 4 101906 Deuttche Bann 12 243.500

Kopenh. Stadt-Anl. o de 377 h do. N. unt. 1912 4 102600 do. kkfekten. B. 5 116,9066Uistab. Sadt- n. 4 87,50v0 Ung. lokalbahn 972506 Fr. 1915 4 105100 o. Hyp. b. 100 7 147.260
do. 400 87.506G Wwangorod. Domb. 452) 99,40b H. 312 95.7500 do. Hational-Bk.. 4 99,30b6

Mal and. 45 re ort 4 e. i. im. 1908 5952 96. o. Üederzeech. 167. 500do. IOlire-l. r. 25,900 Kursk-Chark. BI. 4 (092,75b h. Faner. i. 4 103,606 Disconto-Comm. 832 195,60b
Hoskauer St-Anl. 4 092,006B do. von 1889 4 92,00 o. 4 103,000 öresdener dankt 712 164.90b0Stockholmer Stadt-A. 4 Kursk-kiew 495,500 um. 1906 32 99250 do. Bankver. 592 114,50b6

do. o. du. Fabr. kisenb. 4 92.5006 5 es. Häcr. V. 4 100,800 do. Tr. -Anst.! tre.! 7,
Venet. 30 ljre-l.) fr. 43,500 Nosco-Jarosl. B. 4 92,00b o. do. 4 101600 Elperfeld. Bankv. 53117,500
Wiener Comm. A. 5 104.406 Nosto-Kasan 4 93,00B do. o. 392 94.750 en in 6117.106

do. mrest. 100.906jfosco-ſiew-Wor. 4 92,7500 ward H.-b. i 4 ſ1o1.200 Bankver. 6 1411500
o. Stadt An 95. 4 100,750 Norco ſurzt 7777. du. 4 lio12 o e ren 8 167.2006

Budap.Haupt-Spark. Nosco-ffäsan 96,00b do. do. IV. 4 101,806 Gothaer Grnäcr. 8 167.2500
dulgar. Nat.-pfäbr. erco gmel Feg o. 4, 102.506 o. Privatbank 6 120.750fin. üyp. V. pt. 02 „Mind-Rybinsk 4 75 do. do. I. 352 98,006 Hamb. Hyp. B. 8 1173,506
Holl. Komm. l. i ehüriasit 89er 4 e Kteſt. at. N. I10 4 G. echeler. k. 496.750alen Hyp. -pfä. c. 4 102106 Päsaekeze 424.508B go. unt. b. i905 332. fannerersche du. 131.756
ltal. Nat.-B.-Pf. gttr. 101,60b0 o. 5 u. 954 o. t. r2. 100 32 96,5000 jndesheimer B. 7
Jätl. Cr. V.-0Ob. V. 98,60bB u M im. 08 92 00 do. do. ev. rr. 160) 3 91,000 ſjeler Bank 7

da. G. 927 1 z 4 591 al Bodencr. 4. 101.406ſönigsd. Ver. B. 6 120,256
Kopenhag. Cr.-Ver. 98,600 d s o 4 327300 do. do. 32 98,306 J anäbank 7 128.00hBNord. Pf. Wib. l. II. u u 1 r Westd. Bodentr. I. 4 101,206 [eiprig. Creditanst. 892 181,2560
des. Kred. i. 58 fr. 415.90b Süd -Westbahn 3 787900 do. 4 101.8060 be Com.- i. 7
pest. C. 8. u. i. 9878 n o e. e. 4 102.206 wenn in. 8 169)508do. öbl. S. i. 98.750 M. 4 i. 332 96.006 Märihae Bann 6 120.60d6do. Vaterl. Spark. 98,00b0 v o. m t 93 do do. IV. 352 97,200 jfagd. Bankv. 7 1139,50b6poſn. pfäd. 3000n. r Pt Maga. Privaiban t 5 121.500do. 1000.100 ſ. v6.rä 9 Oblig. ind. Gesellseh. Bed. bant 40 732 126,600
Portug. Tabak- Mon. Ar5ko0e Selo De Ace. Boese à Co. 5) 452] 96,006 jſeckſ. Hypoth.- B. 1252 238,756
Raab-Grazer Lose 107.30b Anat. Eisend.-Obl. 5 103,10d6 A.-6. f. Anil.-fab. 3) 452 103,756 Neining. do. 90 7 1152,20b
do. Anrechtssch. fr. Anat. Erg.-Hetr 5 102,50b0 A.-6. Montanind. 2 4 99,000 IVſtfeſd. Bodencr. 452 98,000

Schwed. H.-Pf. 781 4 Eöcypt. Nen.-Ass. 352 Abdler Cement 2*49 102,106 Ninteld. Creditb. 6 126,50b6
do. Künd. ad 04 4 cöoiſhard 352 A. D. Klb. ab. 2) 3 76,7506) Nülh. Bank 6 118,006
do. Städt-Pfb. 83) 4 hal. E.-Obl. st. g. 2,4 do. Elektr. Gesell.. 4 101,20b fationaldk. f. Dt.. 6 133,50b
do. do. 1902 4 1100,40b a. Mittelmeer 4 do. do. IV. 452 Nordd. Credit-A. 632 122,806
Serbische 6. Pf. 5 102,30b Hacedon. B. 3 65,90d0] do. lLoc. u. Strssb. 452 101,406 do. Grunder.-B.
Stocch. Pfäbr. 94) 3 do. kleine 3 Go. 96/98 3 4 108,006Hordwestd. Bank 62 122,006
Ung. Temes bega 4 7.25b Portogies. 18866 3 83,75b6 Alsen Portl. C. 2 492 104.756 Nürnberger Bank 5 115,506
do. Bodencr. Pf. 4 do. 89 abg. 45 101,906 Anhalt. Kohlenw. *4 99,506Ohberlaus. Bank 7 (137.106
do. Bodencr. Pfd. 352 Port. 89 abg. r. 74,106 Berl. Braunkohl. *5 1101,506 es. Credit-Anst. 82
Ung. Bod.-Reg. Pf. 4 Sard. st. g. I. 4 Derl.-Charl. Ströob. 4 Oester. länderdant 6 112,75bde. Hp. B. Pf. 97 4 Hieil. B. Gold 91) 4 do. da. 2 4 J Oldendurger k. 4do. C. Hyp. -Spark. 4 Möd-tal. B. 2,4 Der Elektr.- V. *4 1101,60d6 Oldb. Sp.- u. Laihb. 9
do. do. I. u. 4 98,40b Transv.- Bann 4 I. C. dr. Elkt. W. uk, 06*472 100,90b Osnabrücker 721148, 00b0

Berlin, Bankdigkont, 390 Lombardzinefusoe 490, Privatdiokont 27
Umrechnungtrötie: 1 Fr., Lire, Leu, Peseta: 80 Pf. Oest. 1 B. Gold: 2 M.,
holl.: 1,70. 1IM. Banco: 1,50. 1 Kr.: 1, 121 M. 1RbL.:2,16, 1 Gold-RbI.:8,20. 1

Osthb. f. Hand. u. 6. t
Ostdeutsche Bk.
Ostfries. Bank
Petersb. Diskont

Petersb. Int. H.-B.
Pfälrische Bank

Bk.do. Hyp.Preuß. r
do. Etr.-Bod.

o. Pfandbr.-Bk.
Reichsbk.-Anth.
Rhein. Bank ahg.
Bhein. Dist.-des.
ein. Hyp. Bank

o.

Rostocher Bank

uss. B. f. a. H.
Sächsische Bank
Schaaffh. Bankv.
Schles. Bankver.
Schl. Bod.-Cr.-A.
St nnnb, Hyp.-B.

o.

Solinger Bank
Südd. Bodencrd.

Ungar. Creditbk.

Ver.-B. Hamb. 80
Westd. Bder.-Anl.
Westf. Bank
Westf. Lipp. Verd.
Wiener Bankverein 7

2

Wesff. Boder.

S

Landb. 40

r

Bk. f. dtsch. Eisnb.
Ctrb. f. Eisbw. Obl.
Disch. Ansiedl.-B.
Landbank-Obl.

B. f. Orient. kisb.-0.

100900

99 50104 30b0

Industrie-Aktien.
Berliner Brauereien:

Berl. Vnionshr.

Bock, ev. u. neu
Böhm. Brauhbaus

Bolle WBb. abg.
Deutfsch. Bierbr.
Friedrichshain

Gebhardt

Geriche Weißb.
Germania

Hilsebein

Kaiserbrauerei
Königstadt
Landre Weißb.
Münch. Brauh

Patzenhofer
Pfefferberg
Schöneberg. Sch.
Schultheiß
Spandauerberg
Vereinshbr. cv.

do.

Victoria
Auswöärtige:

Bochum. Victor.

Brauhaus Nürnb.
Brieg. Stadthbr.

Denziger
Dortmunder

do.

do.

do.
Düsseld. Adlerbr.

do.

krlanger abg.
Frankf. Henn.
Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glückauf

Hercules Cassel

Höcherlbräu
Holsten
Isendeck Co.
Kieler Schloßbr.
Klosterbr. Rud.

König Akt.
Kunterstein

Leipzig. Riebeck
Lindbr. Unna
Lindener

Nürnberg. cr.
Oberschles.

Oppelner
Paulshöhe
Pos. Haugger

Reichelbräu
Rostocker
Schlegel

Schöfferhof
Schwaben. Br.

Schwab. Mnch.
Sinner

v. Tuchersche
Ver.-Brauer. Art.
Ver. Werd. Br. abg.

löwenbr.
Unionsbr.

Victoriabr.

122,50bB

116.10d6

138,00bB
168.00b

94,90B

365.250

Nöfeldr.

100,40B
169.00b6
211,256

Wickl!. Küpp. 242.50bB
Wieshd. Kron. 98,006
Aachen. Spinn. 129,2566
Accumulat. Fab.

do. Boese C. V. A.
A.- G. f. Anilinfab.

f. Bauausf.
f. Mont.-Ind.

f. Pappenfab.
Adler. Cem. conv.

do.

do.

do.

Adler- Fahrrad

do. junge
Admiralsgrt. Bd.

do V.-AAlfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elektr,-Ges.
Allgem. Häuserb.
Alsen. Portl.-Cem.

Alumin.-Industrie
Amtsg. Pankow B.
Angl. Contineni.

Anhalt. Kohle
do. V.-A.

Annaburg. Steing.
Annener 6Guß cv.
Aplerbedk. Brab.
Aquarium abg.
Archimedes
Arenberg. Bergb.

Arnsdorf. Papier
Ascania
Aschaffendg. Ppf.

Baer Stein N.
Balcke, Tell. Co.
Bk. f. Bgb. u. Ind.

Br. f. Brauer. -Ind.
Bamb. Mölzerei
Baroper Walzw.
Bartz Co. Sped.
Basalt.-Act.-Ges.

Baug. Berl. -Heust.
Baug. Kais. V. Str.
Baug. f. Mittelw.
Baug.Ostend. V. z. A.

Bauſand Seestr.
Bauv. Weißens.
Bayr. Hartstein
Barar-Gen. Sch.
Zedburg. Wollw.
Zendix- Holzbear.
Bergm. Elektrir.
Berg. M. Ind.-Ges-
Berſin-Anh. Masch.
Berlin-lichtb. Ter.
Braunk. u. Brik.
Berndq. Masch.-f.
Brot- Fabrik

Berl. Cementbau
Berl.-Chrlottb. Br.
Berl. Cichorien-f.
Breliner Mühlen
Berl.-Neuend. Sp.

klekt.- Wekt.- W.
do. Guben. Huffb.

Holz-Compt.
Hot. Kaiserd.

JIute-Sp. V.-A.

do.

do.

do.

do.

do.
do.

do. Spedit.-V. ev.

Maschinend.

do. Sped.-V. V.-A.
do. Terr. u. e

t
225,00b

Dn v

m 7 n

r

FLuckenw. WIl.

Rüdd. Hutfb.

11100b6
203.00b6
353,00b6
13200b6
117.2506
12975b
117.756

139,20B
169,75b0

derhojd. Schrifig.

Berzelius Bergw.
Beton- u. Monierb.

Bielef. Msch. Dürk.
Bing. Metall
Birkenwerd. V. A. 1
Bismarckhütte
Bliesenb. Bw. V.-A.
Blumwe. NMsch.-Fb.

Boch. Bergw. V.-A.
Boch. Gußstahl

Boden. Kurfrst.
10Böhler 4 Co.

Bösperde Walzw.

Braunschw. Kohl. 1

do. Pr. Akt.
do. Jute

Bredow. Zuckerf.

Breitenburg Cm.
Bremer Gas

Bremer Wollkm.
Bresl.Kleinb. Frr.i. l.

Bresl. Oel-Fabr.
do.

do- WVgf. Linke
Brüvxer Kohlen
Buderus Eisen
Butzke NMetoll

Calmrg- Asbest
Caroline b. Offlb.
Carton. Loschw.

do. 1601.2600
Cassel Federsthl.
Charltth, Wasserw.
Charlottenhütte

Chem. Fb, Buckau

Ch. Fb. Griesheim
Chem. Fbr. Grün

do. von Heyden
Ch. Fb. Höningen
Chem. Fr. Nüch.
Chem. Oraniend.

Chem. F. Weiler
Chem. e Albert
Chem. Fabt. Byt
Chemn. Wkr. Zim.
City Bauges.
Concordia Brgb.
Concord. Sp. u. V.
Consolidation
Cont. Electr. Nrb
Cont. Wasserwrk.

Cotthuser Masch.
Cröllvwitter Pap.
Dyz. Del-St.-p. 5
Delmenh. linol.
Dessauer Gas

Deutsch. Asph.-0.
Disch. Atl. Kabel

Disch. Jut. j. Meis.
Deutsche Kabelw.
Dtsch. Linol. Rixd. I
Dtsch. lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwk.
D.-Oest. Gasgfühl.
do. Fpeisew.-b.
do. Spiegelglas
do. in Hubde

teinzeug

do. Tonröhr-
Dt. Vebers. El. 6.

do. Waffenfbr.
do. Vagg. l.
do. Wasserwrk.
Dinnendahbl. Msch.

Donnersmarckh.

Dortm. Vnion l C.

d l. D.o.

Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.
Düsseld. Drahtind.

do. do. V.-4.
do. WVeggon
do. kisen
do. Masch.
Dux. Kohlen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Trust

Eckert NMasch.-Fb.
Egestorff. Saline
kilenburger Kattun

kintr. Braunk.
kiseng. Velbert
kisenverk Kraft
kitorf Kammg.- Sp.
Elberfeld. Farben
Elberf. Papierfb.
Eklectra Dresden

Elkt. Licht u. Krft.
do. liefer.-Ges-
do. Liegnitt
do. Unirn, Zörich
kmaillierw. Ullrich

do. Silesia
Engl. Woll. V.-A.
Erdmannsd. Spinn.

Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw-

do. kisenw.
Faber Bleistift.
ratn Mannst.

o.

Ffalkenst. Gardin.
fein. Jute-Spinn-
feldm. Cellulose
Flensbrg. Schffb.
Floether Masch.
flora. Terr.-Ges.
Frankf. Chaussee

fraustadt. Iuck.
Frerichs à Co.
freudenstein Co.
freund Msch. tv.
Friedrichshütte.

friedrichssegen
Friedr. Wilh. l. A.
Frist. 4 Roßm.
fritesche Buchh.

Gaggenau. kisn.
Gasmotor Deutz

Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.
do. Gub- Munsch.
Georg Marien B.
do. do. St.-P.

Grb. u. Fow. Renner

Gerresh. Blash.
Ges. f. elekt. Untr.
Giesel. Portl.-Cm-
Gladb. Spinnerei

do. Wollwar.
Glauzig. Tucker
Glückauf B. V.-A.
Görlitzer kisenb.

do. Maschinen
Gothaer Waggon
Greppiver Werke
Grevenbr. Masch-
Gritaner Mschfb.
Gr. lLichtf. B. abg.

do. Terr.
Gutmann Nasch.
Guttsmann do.
Hagelbderg Pap.

Hagener Gußst.
Halesche Masch.

Hambg. Elekt. V.
Hand. Ges. f. Grdb.
Handst. Bell. All.
Hann. Bau St.-P.

do. Immobilien
da. Masch.

Hardurg- Wiener

do. eda. Bergw. St. Pr
Harpener Bergd.
Hartmann NMasch.

Hartung Gubgt.
Harz. Werke A. B. 0
Hasper kisen

ein. lehm. abg.
Heinrichshall. Ch.
Hemmor. Cement

Hengstend. Msch.

herbrand. Waggt.

Hibernia 1
Hildebränd. Mühl.

Tr

e

2

à

d

e ehe

Harkort. Brücnb.
Pr

135.300
108,60d6

60 00b6
230,00b
208,50b6
149,50b
129,506
189.00b6
122,90b0
195,00bB
264.,3066

181,00b6
385, 50b0
208,00bB
267,00bB
100,75b
300,00b6
155,006
176,50b0
317,50b
159,25bB
2 111.256

94750
268,00b5

96,406
105,2506

174756
19700b6

66,606
86.00d0

290,7566
124 0066
127,00b
188.006
129.5006
183.00b

164,70660

147.2566
105,0060
367,10b6
123,00b
180,30b
135,25b6
535, b

105,00d0
167,50d6

182250
e

Hilpert Armatur.
Hirschberg leder.
Hochdahl Vrz. ev.
Höchster Farbw.
Hoffmann Stärke
Hofmann Wggfb.

u. Baw. neue
o.

Hösch. Eis. u. Stahl

Höxter Cement
Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch

Hewaldtwerke
Nüsten. Gewksch.
Hüttenh. Spinn.
Huldschinsk

Humboldt Masch.
Ilse Bergbau
lnowrazlaw Salz

Intrn. Baug. St. -P.
Jeserich. Asphlt.

do. Vorz.-Akt.
Kahla Porzell.
Kali Aschersl.
Kapler Maschfb.
Kaftowitz. Brgb.
Keula Eisenh.
Keyling 4 Thom.

Kirchner 4 Co.
Klauser Sp. abg.Köhlmann hun

Kollm. 4 Jourdan
Köln. Bergw. V.
do. Gas- u. Elekt.
Köln. Müs. B cr. 4
Kölsch. Walzeng.
kg. Wilhelm cr.
do. do. Pr.-4.
Königin Mar. abg.

do do. V.-A.
Königsb. Walzm.
Königsborn Brgb.
Königsrelt Porn.
Körbisdorf. Zuck.
Gebr. Körting
Kostheim Ceſſul.

Kronprr. Met.-].

Kunz Freihbr.

Kurfürstend 6es.
Küpperbusch S.
Kyffhäuserhutte

Lahmeyer Elekt.
Lapp- Tiefbohrg.
Lauchhamm. v.
Laurahütte

lf. kyck 4 Straß.
Leipziger Gummi
Leopold Grube

Leopoldshall
do.

lLeykam-Josefst.

Lollar Eisenwerk
l. Löwe Co. A.-b.
lofhrng. Cement

do. kisen
do. kis. St.-Pr.

Louſse Tiefbau

do. do. Dr. A.
luckau 4 Fteffen

lübecker Masch.
Lügebg. Wachsb.

Malmedie. Msch.
Märk. Maschin.

do. Westf. Bergw.
Magdeburg. 625

do. Baubank
do. Bergw.

Marie es. Bergw.
NMarienh. Kotren.

Msch. F. Breuer
do. do.
do.

do.

Massener Bergw.
Mech. WVb. lUinden.

do. do.
do. do.

Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
Menden 4 Schwrt.
Merkur Wollw.
NMilowicer Eisnw.

Mülheimer Brgw.
Müller Gummifb.
Müller Speiseftt.

Nähm. Koch Co.
Nauhbeim.

Neptun. Schiftsw.
Neue Bellevue A.G.
ſeue Boden. A.-6. 9
Neue Gas-Akt.-6.

N. Hansav. Terr.
N. Westend.-A.- b.
NMeurod. Kunst-A.

Neußer Eisenw-
Niederl. Kohlenw.

Nienb. Eisen. abg.
Nordd. kiswerke
do- VI.-Akt.
do. Gummi
do. Jute-Sp. l. A.

o. 1. 6.
do. lagerhaus
do. Lederpapp.
do. Sprit-Werke
do. Tricot-Wehb-

do. Wollkam. r
Nordhaus. Tap.
Nordpark, Terr.
Nordsee-fisch.
Nordstern Kohle

*Närnb. Herk.-Wk-
Oberschl. Cham.
do. kisb.-Bd.
do. kisen-Ind.
do. Koksw.
do. Portl.-Cem.
Odenwald. Hartst.
Old. Eisenhütt. ev.
Oppelner Cemnt.
Orenst. Koppel
Osnabrück. Kupf-
Ottenser kisen

Fanz. Beldzch.

Passage M.-B.-V.
Pauksch. Masch.

do. u
Peniger Masch-
deiete. kl. Bel.

o. A.Petr.-Werk V.-A.
Phönix lit. A. abg.
Plania- Werke
Pongs Spinn. a. M.

Port. Rosenthal,
Port. Schönwald

Ratden. opt. Ind. 1
Rauchw. Walter
Ravensh. Spinn-
Reichelt Metall

Reiß 4 Martin
Khein.-Hassau
Rhein. Anfhrat.-R.

do. Netallw.
do. do. V.- J
do. NMöblst.-Wb. 11
do. Fpiegelgl.
do. Kahlwerk
do. WVestt. In
do. Kalkwerke

Rh.-W. Sprengst.

Kiebeä. on V.
Rheydt elttr. Fah.
Rolandshütte
Romdacher Hütt.

Rositrer Braunk.

Pr. -A. lit. A. 8

a W

Gebr. Krüger Co.

5 Pr.-Akt.

o n S

S

2

d

buckau
do. Kappel
Arm. Strube

Sorau

Zittau

Mix BGenest Jel.
Mhlb. Seck. Dresd.

Neue Photog. 6es-

p

F.

r

W

S

W

r

r Werke 7Sächs. Böhm. Cm. [10

ähr. 1,70, 1 Kr. 0O,85. 7 H. sudd. 12. 1Peso: 4. I Doll. 4,20. 1Lstrl. 20,403

107,256 Sächs, Gußsthl. 12 308,500
159,00b6 do. Kammg. 0 72,50t
129,50b0 do. Kart.-Mascht. 10 158,006
392,00b0 do. Thür. Braunk. 2 1140000
213,90B do. Webstunl-f. 12 257,7500
332,2506 Saline Saſzung. 5 12300b
125., 10b6 Sangerh. Masch. (10 244005
190,10b6 Savonia Cem.-f. 52 156,5
244,09b6 Schöff. à Walckh. O 64,7560
86,00B. Schalker Gruben [10 00b0

281,2566 Schedow. Kmmy. 172,500
100,2506 Schering. Chem. F. 16 3315000

12920 o. V. 432110250132,506Schimisch. Prtl..C. 9 1720606
T. 60h Schimmel Masch. 8 1145,006

Schls. Uinkhütte (19 427,5000
142,906B Schlesisch. Cell. 5 124,75b0
328,50b Schles. Gas 8 1169.506
121, ob do. lit. B. 8 1167,506
231,7506 Schles. Kohlen o 24,00B
89,00b6 do. In. Kramsta 4 134,5000

110,506 do. Portl. Cem. 1092 214,5060
499,00b6 Schlossf. Schulte 6 133.00b
192,00b Schneider A. O 193.406
110,506 Schomb. Söhne 6 1137,06b6
215,50b Schöneb. Frd, Trr. 12 202,8060
133,006Schönhaus. Alle (10 215,00b6
145,00d6 Schoening Vrkr, 4 105,0060
193,7506 Schriftg. Huck 6 141.006
95,7500 Schub. 4 Salzer (20 346.50b6
324,006 Schuckert Elekt. 0 137,003
250, 10b6Schulz-Knaudt 6 169.,7500
435,00b6 Schwanitr Gumm. 5
120,00b6 Seebeck. Schiffu. 5 1137,90b
117,0060Segall A. G. 6 106,00B
143,30b Sentker Vorz.- A. 0 1119,006
273,25bHiegen Sol. Guß 0 1128,006
365,256Siemens Glasind. (14 277.50b
59,00b G Siemens 4 Halske 7 1186,506
65,60b G Siemens El. Betr. 5 117.2560

97.906 Simonius Cel 6 174,2560
Sitrend. Porr. o 3830,0000

h Spinner Renner O 59,2566
De Sfadtberg. Hütte 0 I17,75b
Man à fie 148.56de425 r Stark. Hoffm. abg. 42 108,00b6Stabfurt. c. F. 8
138 5006 Steaua Romana 8 135,90b6
304 003 Stett. Bred. Cem. 7 166,006
2207006 Cham. Vidier 18 360.506

20006 do. Elekt.-W. 6 130,502
302. do. Vulcan 14 309,00b
147.25b0 Stobwass. Lit. B. O 52,006
299.90b Stoewer Nähm. 2 136.006
175,60b6 Stollwerct V. A. 6 1122,00B
266,90 B. Stöhr Kammgarn 5
109,300 Ftolb. Zink-ſkt. 9 1I194, 80b
150,25d6Strals. Spiel. St.-P.! 7 130,106
117,00b Strieg. Bürst.-ind. 8

87.00b6 Sturm Falzziegel O 69,00b60
123,506Füdd. Immobiſ. [10 122,306
125.25b6 Sudenburg. Masch. O 118.,506

Dafelglas Fürth 8 137,00b6
276,50b Iecklenborg 10 184,70B
140,00B Feleph. Berliner 9 190,00bB
43,806 Teltow- Kanal fr. 113,7506
92,00d G Frr. Berl.-Halens. fr. 31,40b6
42,25d do. Nieder-Schönh. 140,00b6

119,00v0 do. N. Bot. Garten fr. 122,75b
144,006B do. Berl. Mordost 280,25b
322,30b6 do. do. Südwest O 152,80hb
124,90b do. Wiſmieben fre. 161,50b6
134,00b6 Teutoma Misog. 8 1195,50b6
90,75bThale Eisenb.-St.-p.. O 98,50b

269,50b6 do. do. V.-A.) 5 112,50b6
135,256 Thiederhall 6 146,0006
94.,006 Thör Falinen 267,10b

530,506 o. Nad. u. Stahlw. 10 183,00b6
114800 fimann Weiſti. 9 118.7500
105,50B ſittel Krüger 2 123.25b6

142,0006 Jrachenbdg Luck. 82 128,75b6
157,50b60Tuchf. Aachen v. 96,50b6

289,006B Vnion Byu-Ges. 772 143,25b6
116,75b do. Chem. Fab.) 9 11191 50b6
123,50bB Unt. d. lind. Bauv.. 7 174,25b
142,90b Variin Pavierf. 18 355,500
261,756Ventzki Maschftb. 6 130,006
188,506Per. Berl. Frkf. m. 9 148,750
64,606 do. Ch. W. Chari. 12 210,0008

162,50b6 do. Cöln-Rottw. P. 16 274,00b
103,09d0 do. Dpf.-ZDiegel. 15 194,0966
246,00b o. Hanfschlauch 6 1132,50B
183,25d0 do. Harz. Kalkind.) 7 134,2566
156,906B do. R. I. Troitrsch 18 299,006
217,506 do. Nörtel- 10 130,50b0
198,2566 do. Netallw. Hall. 9 [193.7566
156,10b G go. Nickelwerke 10 203,59b
259,60b6 o. rein v w

2 do. Smyrna-Tepp. 19,00do n e. 9 187,25b6
140 0008 Victoria fahrral O 131, O

80066 do. Speicher 4 108.006
148,7560 Vogel Tel. Draht 8 [191,60b6
108,806 Vogtiänd Masch. 6 159,75b
2011000 o. A. 6 161,5000

1730d6 Vogt 8 Wolf 11 211,006
193,50b6 Voigt 4 Winde 4 96756
88,506Vorwörts Biel. Sp. O 82,30b
72,40b Vorwohler Prtl. C. 6 189,30b6

144.0000 Woanderer, fahrr. 24 404,2506
96,75b Warst. Gr. V.- A. 4 124,5006
72,25b0 asserut. Gelskt. 10 262, 00d6
97100d0 ſegeſin à hübner 8 141. 900

69,00BWenderoth A. -6. 4 1101.400
126,00b6 Wernsh. Kmg. St. -A. 7 123. 75b6
91.00b do. A. 9 148,75b0

143.50b6 Weser Arb. 5 140.4006
147,7566 Wessei Porai. 7 128,5060
167,25b6 Westd. Iutesp. 4 1117,506
151,75b Westeregel. k. 15 273,25b6
161,50b G o. Priv.-A. z 5

Mestfalia Cem 205,0153,90 S Orahind. 15 204.50d6
134,00b6 o. Drahtwerke 10 232, b
307.90b6 do. Kupfer 6 133,0066
197,50b (0. Stabſw- 0 131.90b
175,506 Westl. Bod.-A.- 4 131,30b
158,00d6 Wicking. Cement 5 133.00bo
137,00b6 WVickraſh. Leder. (10 191, 00te
157,00d6 jede sch. l. A. O 99,60b6
204,00b6 Wieler Hardtm. 10 125, 006

,„50B Wſesloch. Tonw- 9 180,00b6
dein 3093,75b6

„50b ſie Dam230,00b6Wittener ab. 7 133,00B
114,00B do. Gbußst. 6 233,00b6
110,00b6 o. n 229,50b0 Mrede Mälzerei 74.7e Wurmrevier 8 154.506
75759Zechau-Kriebit e 8 153.40
95 750Leitrer Masch- 7 204. 90b

103,00b680.600 dellstoff- Verein 4
219 00b975006 do. Waldhof 15 312.00

1438006 Tuccert. Krusch. [10 263.0006

r Weehsel-Kursemsterd.-R. 8 T. 22 168,190 d do. i. 254
233 n. 3. Ant. S. u.

Ropendag. 8 I. 432 112306
217,5006 non 8 J. 22 20,41-bB
194.75b do. 3 N. 212 20,28* 3
315.3500 nei u. Bar. 147. 452 61. 6ot
23 Hew- Vor vista 4.20B

Panis s 381, obe re12 wen 8 f. 85.065219,76 n a194.908 wen Pl. 8 332 81. 10
315,25 Stockholm 10 452 112.35b
155350 nen. be 10 f. 5 81.1066
35 Petersbg- 8 I. 592
o Erschau 8 I. 52 e h
e Sond. b. Banknoten
178,00B Sovereigns pro St. 3
188,50b 20.frants-Sfücke 16.366

204,2566 jmperiais neue p. St. 16.23
21680b Ameniranische hoten 4.195b
119.90bB do. do. Kleinel
225.50d6 do. Coup. 2. V- w

112 218,256 ßelgische Noten zu142.006 fngſische Bantn. 1 l. 20 40
135, 00b franz dann 100 fr. 81, ob

230.0020 jjolſänd. Banknoten I68, vo
256,75d0 jtaſienische Noten 8135b

158,006Pordische Hoten z79,50d Oesferr. Noten 100 r. 85.2
150,756Russ. Roien 100 R. 216,29
186,506 Rus:. Zoll-Coupeons, kleine

929

r

u


	Hallesche Zeitung
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 422.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]






